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Bodanareal: 
Öffentlicher Investoren-Wettbewerb und Urnenabstimmung

Behörden & Parteien
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G A R A G E N T O R E

Markus Franz, Goldschmied
CH-8590 Romanshorn · www.franzschmuck.ch
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Altgold-
Ankauf
ca. Fr. 33.– / 39.– per Gramm Feingold

Der Gemeinderat hat sich intensiv mit der Entwick­
lung des Bodanareals beschäftigt. Die Anliegen 
aus der Bevölkerung werden respektiert und in 
den weiteren Verlauf der Planung einbezogen. 
Die Romanshorner Stimmbürgerinnen und Stimm­
bürger sollen entscheiden. Sie werden an einer 
Urnenabstimmung das letzte Wort zum Verkauf des 
Bodanareals haben. Die öffentliche Ausschreibung 
für den Investoren­Wettbewerb erfolgt im Januar.

Die Thematik der «Entwicklung Bodanareal» 
hatte am jährlichen Workshop des Gemein-
derates oberste Priorität. Sie wurde umfas-
send diskutiert, um das weitere Vorgehen 
festlegen und mögliche Unsicherheiten aus-
räumen zu können. 

Unbegründete Befürchtungen 
Die von gewissen Teilen der Bevölkerung ge-
äusserten Befürchtungen, der Gemeinderat 
könnte das Bodanareal in eigener Regie ver-
kaufen, ist unbegründet. Um dies zu bekräfti-
gen und Vertrauen zu stiften, hat sich der Ge-
meinderat einstimmig dafür ausgesprochen, 
den Entscheid zum Verkauf den Romanshor-
ner Stimmbürgerinnen und Stimmbürgern 
an einer Urnenabstimmung zu unterbreiten. 

Demokratisches Vorgehen
Obwohl sich das Bodanareal im Finanzver-
mögen befindet, bei dem der Gemeinderat 

selber über einen Verkauf entscheiden könn-
te, wird er von dieser Kompetenz keinen Ge-
brauch machen. Der Entscheid ist zu wichtig 
für die Bevölkerung und für die weitere Ent-
wicklung von Romanshorn: Die Mehrheit 
soll entscheiden. Der Gemeinderat ist über-
zeugt, mit diesem Vorgehen seinem Anspruch 
nach einer transparenten, nachvollziehbaren 
Politik gerecht zu werden.

Abstimmung voraussichtlich im Frühjahr 2012
Wie bereits kommuniziert, sind die Vor-
bereitungsarbeiten für die öffentliche Aus-
schreibung des Investoren-Wettbewerbs am 
Laufen. Die bereits bekannten möglichen 

Interessenten werden direkt zum Wettbewerb 
eingeladen. Die Ausschreibung erfolgt im Ja-
nuar 2011. Abgabe der Projekte wird voraus-
sichtlich im Sommer 2011 sein. Danach folgt 
die Jurierung mit öffentlicher Präsentation 
der eingereichten Projekte. Nach Erarbeitung 
der Abstimmungsbotschaft wird dann An-
fang 2012 eine Volksabstimmung zum Ver-
kauf des Bodanareals stattfinden.  

Gemeindekanzlei Romanshorn

–   Beilage «Herbst in Romanshorn» 

auf Seite 16

–  Erlebnisführer auf Seite 23!
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GRATIS
beim Kauf von Estée Lauder Produkten 
ab Fr. 60.– während den Estée Lauder 
Beratungswochen bis 2. Oktober 2010.
Ein Geschenk pro Kunde und nur solange Vorrat.

   IHR
 GESCHENK

DROGERIE
Filiale Romanshorn

Einkaufszentrum Hubzelg, 8590 Romanshorn
Telefon 071 463 13 46

dropa.romanshorn@dropa.ch

Mehr Erfolg durch Farbinserate – 071 466 70 50
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Geburten: Auswärts geboren

20. August
– Sammali, Elia, Sohn des Sammali, Stefan, 

von Italien, in Romanshorn und der 
Sammali, Brigitte, von Birmenstorf AG, 
in Romanshorn

25. August 
– Kojadinovic, Larissa, Tochter des Koja-

dinovic, Aleksandar, von Serbien und 
Montenegro und der Kojadinovic, Sabrina, 
von Romanshorn, in Romanshorn

Eheschliessungen: Auswärts getraut

2. September
– Trost, Corinne, von Oberrohrdorf AG, 

in Romanshorn;
 Kalberer, Christian, von Vilters-Wangs, 

Wangs SG, in Romanshorn

3. September
– Marini, Regula, von Lauperswil BE, 

Illnau-Effretikon ZH, Zürich ZH und 
Sigriswil BE, in Romanshorn;

 Leuch, Hans Peter, von Münsterlingen 
TG, in Münsterlingen

10. September
– Astarita, Gabriela, von Speicher AR und 

Romanshorn TG, in Romanshorn;

Mitteilungen des Einwohneramtes
 Buschor, Josef Anton, von Altstätten SG, 

von Romanshorn

10. September
– Juhr, Anika, von Deutschland, 

in Romanshorn;
 Nuzzo, Dario, von Italien, in Romanshorn

10. September
– Christiansen, Mareike, von Deutschland, 

in Romanshorn;
 Ribaux, Marc, von Bevaix NE, 

in Romanshorn

Todesfälle: Auswärts gestorben

7. September
– Pfister geb. Uhler, Margrit, geb. 22. De-

zember 1923, von Winterthur ZH, 
in Romanshorn

9. September
– Widmer geb. Regazzoni, Filomena Ella, 

geb. 19. Mai 1928, von Schneisingen AG, 
in Romanshorn  

Einwohneramt Romanshorn

Behörden & Parteien

Am Freitag, 1. Oktober 2010 feiert 
Bertha Funck im Bodana Raum für 
Pflege und Betreuung in Salmsach ihren 
95. Geburtstag.

Am Samstag, 2. Oktober 2010 feiert 
Olga Hanhart im Pflegeheim Seerose in 
Egnach ihren 90. Geburtstag.

Herzliche Gratulation und alles Gute für 
die Zukunft!  

Gemeinderat Romanshorn

Wir gratulieren
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Letzte Boccia-Bar 2010 .................... 10
Baden-Würtembergisch Meister .......... 10
Neue Angebote ................................. 11
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Windrädli-Wanderung ........................ 11
Yo, Tambien ...................................... 12
Cello und Hund ................................. 12
Eine gelungene Würdigung ................ 12
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Kulturführung «Verkehrswesen,
Kirchen und Wirtshäuser» .................. 13
Gelungener Abschluss ....................... 13
Stulpen ............................................ 13
Bistro-Abend mit «ZU ZWEIT» ........... 14
Raphael Jost Quintett ........................ 14
Erfolgreich in die neue Saison gestartet .  14
The roc kidz crew presents
«the rising sun» ................................ 15
Turnverein auf grosser Fahrt ............... 22
2. Thurgauer Open ...............................  22
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Verkehrswesen, Kirchen 

und Wirtshäuser

Samstag, 25. September 2010, 

um 10.00 Uhr (bei jeder Witterung)

Treffpunkt ist der Mocmoc auf dem Bahn-

hofsplatz Romanshorn.

Ruedi Meier führt die TeilnehmerInnen zu 

den kulturellen Höhepunkten in Romans-

horn und vermittelt Wissenswertes rund um 

die Geschichte und Kultur des Verkehrswe-

sens, der Kirchen und Wirtshäuser. Lassen 

Sie sich überraschen, was es in Romans-

horn alles zu entdecken gibt.

Die Teilnahme ist für alle kostenlos. 

Kontakt: Stadtmarketing Romanshorn,  

071 466 83 31 oder E-Mail an  

stadtmarketing@romanshorn.ch

Organisiert durch:
Kulturkommission Romanshorn

www.romanshorn.ch

ALTPAPIERSAMMLUNG

Die nächste Papiersammlung findet am Samstag, 2. Oktober '10
statt und wird vom FC Romanshorn durchgeführt. 

Für allfällige Rückfragen an den Verein melden Sie sich bitte unter 
folgender Telefonnummer: 079 401 64 13

BAUGESUCHE
Bauherrschaft: Isik Iskender, Alpsteinstrasse 2, 8590 Romanshorn 

Grundeigentümer
Isik Iskender und Layla, Alpsteinstrasse 2, 8590 Romanshorn 

Bauvorhaben: Neubau Einfamilienhaus mit Garage, KORREKTUR-
EINGABE: Anbau Sitzplatzüberdachung inkl. Vorbaute

Bauparzelle: Kamorstrasse 1, Parzelle Nr. 987

Bauherrschaft: Nemesis Bau GmbH i. Gr., c/o BBA Projekt- 
Management / Architektur GmbH, Bahnhofstrasse 14, 9322 Egnach

Grundeigentümer
Fischer Elsbeth, Lindenstrasse 132, 9000 St. Gallen,
und Fischer Ursula, Gartenstrasse 17, 4552 Derendingen

Bauvorhaben: Neubau Wohnüberbauung «Orpheus», 
Erdwärmesondenbohrungen, Sonnenkollektoren

Bauparzelle
Kirschenweg, Areal Brüggli (Baubereich B2), Parzelle Nr. 3257

Planauflage: vom 24. September bis 13. Oktober 2010
Bauverwaltung, Bankstrasse 6, 8590 Romanshorn 

Einsprachen: Einsprachen sind während der Auflagefrist schriftlich 
und begründet beim Gemeinderat, Bahnhofstrasse 19, 8590 Ro-
manshorn, einzureichen.

TERMINVERSCHIEBUNG
Älter werden in Romanshorn,
Institutionen des Alters stellen sich vor

Der für Mittwoch, 29. September 2010 geplante Anlass muss 
wegen einer Terminkollision auf Mittwoch, 8. Dezember 2010 
verschoben werden.
Wir werden im «Seeblick» zu gegebener Zeit auf die Veranstal-
tung hinweisen und danken schon heute für Ihr Interesse.

Kommission für Altersfragen, Käthi Zürcher, Präsidentin
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Behörden & Parteien

Rund 60 Feuerwehrangehörige aus dem Kan­
ton Thurgau lassen sich vom 4.10. bis zum 
6.10.2010 im Bereich Methodik und Didaktik 
weiterbilden. 

Modernste Technik macht auch vor der Feu-
erwehr nicht halt. Umso wichtiger ist eine 
optimale Ausbildung. Der Teilnehmer lernt, 
mit einfachen Mitteln interessante und ab-
wechslungsreiche Lektionen zu gestalten, re-
alistische Zielsetzungen zu formulieren und 
Kurzreferate vorzubereiten und zu halten. Er 
lernt die methodischen Hilfsmittel praxisge-
recht einzusetzen. Er lernt die pädagogischen 
Grundsätze kennen und anzuwenden und 
kennt Lösungsansätze bei Konfliktsituatio-
nen in der Ausbildung. 
Kurskommandant Hanspeter Wüthrich aus 
Bischofszell mit seinem Stab hat gute Vorar-
beit für eine optimale Ausbildung geleistet. 
Die Ausbildung findet in den Klassenzim-
mern der Kantonsschule Romanshorn statt. 
Die Kantonsschule bietet ideale Bedingun-
gen und eine perfekte Infrastruktur, die keine 
Wünsche offen lässt. 
Der Kurs steht unter Aufsicht von Urs Bränd-
le, Feuerwehrinspektor des Kantons Thur-
gau. Christian Zanetti zusammen mit seinen 
Helfern aus der Feuerwehr Romanshorn sind 
besorgt um gute Rahmenbedingungen für die 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer.  

Feuerwehrverband Thurgau

Nach bald vier Jahrzehnten im Dienste der 
Schulen in Romanshorn geht nächstes Jahr 
Heinz Brüllhardt in Pension.

Wir dürfen ihn am Treff vom Mittwoch, dem 
29. September um 19.00 Uhr begrüssen. Er 
weiss einiges aus früheren Zeiten zu erzählen. 
Nicht nur über die Primarschule sondern 
auch über andere Geschehnisse. Auch wird 
er einige Kuriositäten aus dem Schularchiv 
mitbringen. Der Anlass findet im Treffli der 
Pfarrei St. Johannes statt und ist öffentlich.  

Katholische Arbeitnehmerbewegung KAB, 
Hanspeter Heeb

Methodikkurs

Schulsekretär Heinz 
Brüllhardt bei der KABVertreter des Kantonspolizeipostens Romans­

horn und der Gemeinde Romanshorn treffen 
sich regelmässig zu einer gegenseitigen Ori­
entierung über aktuelle Themen, allfällige 
polizeiliche Probleme in der Gemeinde und 
anstehende Veranstaltungen. Dank dem Aus­
tausch können Probleme rasch erkannt und 
angepackt werden.

Seit rund drei Jahren treffen sich die Ver-
treter des Hauptpostens der Kantonspo-
lizei Thurgau in Romanshorn (Michel 
Freund, Postenchef; Johannes Fausch, 
Postenchef-Stv.) und der Gemeinde Ro-
manshorn (Gemeindeammann Norbert 
Senn; Bauverwalter Reinhard Hofmann; 
Gemeindeschreiber Thomas Niederberger) 
halbjährlich zu einer gemeinsamen Lage-
einschätzung. Es werden Themen aus den 
Bereichen Strassenverkehr, ruhender Ver-
kehr, Veranstaltungen, Überwachung des 
öffentlichen Raumes, Gastgewerbe, Sicher-
heit usw. besprochen.

Polizeipräsenz an Veranstaltungen…
Die Kantonspolizei markiert an Veranstaltun-
gen mit grossem Personenaufkommen eine 
starke Präsenz. Diese zahlt sich aus. So konnte 
zum Beispiel das Romanshorner Sommer-
nachtsfest ohne nennenswerte Zwischenfälle 
abgehalten werden. Aber auch andere Ver-
anstaltungen in der Gemeinde profitieren 
vom höheren Polizeiaufgebot und können so 
für die Besucherinnen und Besucher aber 
auch für die Veranstalter sicher durchgeführt 
werden.

…und im öffentlichen Raum
Auch im öffentlichen Raum ist die Kan-
tonspolizei mit ihrer Präsenz aktiv. Die Po-

Präsenz der Kapo Thurgau zahlt sich aus
lizei sorgt an neuralgischen Standorten wie 
Bahnhofplatz, Seepark, Holzensteiner Badi 
usw. nach Bedarf für Ruhe und Ordnung. 
So konnte z.B. vor den Sommerferien bei 
einem Schulabschlussfest mit reichlichem 
Alkoholkonsum bei der Holzensteiner Badi 
dank der Präsenz und dem Einschreiten der 
Polizistinnen und Polizisten ein Ausarten 
verhindert werden. Beim Strassenverkehr 
konnten ebenfalls Erfolge erzielt werden. 
Die Kantonspolizei hat diverse Fahrzeug-
lenker verzeigt, welche mit überhöhter Ge-
schwindigkeit oder Motorendrehzahl sowie 
anderen Vergehen unterwegs waren. Mit 
Schwerpunktkontrollen auf den bekann-
ten Strecken konnte die Situation ein wenig 
entschärft werden und bei der Polizei bzw. 
bei der Gemeinde sind in der abgelaufenen 
Sommersaison nur vereinzelte Beanstan-
dungen eingegangen.

Geschwindigkeitskontrollen
Mit den mobilen Radargeräten, welche an 
verschiedenen Standorten auf Ersuchen der 
Gemeinde eingesetzt werden können, wur-
den im ersten Halbjahr über 65'000 Fahr-
zeuge auf ihre Geschwindigkeit überprüft. 
4% der Fahrzeuglenker waren zu schnell 
unterwegs und wurden wegen der Übertre-
tung gebüsst. Die meisten Übertretungen 
mussten an der Amriswilerstrasse regis-
triert werden (rund 7%). Die tiefsten Werte 
(0,4%) wurden an der Bahnhofstrasse fest-
gestellt.  

Gemeindekanzlei Romanshorn 

Der Gottesdienst in Romanshorn wird von Dia­
kon Martin Haas gestaltet und durch den Mu­
sikverein Romanshorn musikalisch bereichert.

In der festlich geschmückten Kirche werden 
Sie eingeladen, den Fragen nach Dankbar-
keit in der heutigen Zeit nachzudenken. Der 
Erntedankgottesdienst in Salmsach steht un-
ter dem Thema «Was i bruche gisch du mir»: 
Die Religionsschüler und -schülerinnen der 

Erntedankgottesdienste
Mittelstufe führen ein Theater vor, das von 
der Fülle erzählt, die Gott schenkt. Der Got-
tesdienst wird von Pfrn. Meret Engel und Ka-
techetin Käthi Schait gestaltet. Beide Gottes-
dienste beginnen kommenden Sonntag um 
9.30 Uhr und sind Kiwi-Family-Gottesdiens-
te, zu denen Kinder, Familien und Alleinste-
hende herzlich willkommen sind!  

Evang. Kirchgemeinde
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Modeplausch Christina Honsell

Herzliche Einladung zur

Herbst-Mode-Woche
In der Schützenstube im Schützenhaus in Romanshorn

Freitag, 24. September 2010 bis 
Donnerstag, 30. September 2010

Geniessen Sie das Reifen in der Natur. Die goldenen, warmen Herbsttage 
sind gezählt! Bei uns ist die neue Herbstmode eingetroffen. Sie sind herzlich  
eingeladen, die verschiedensten Modelle ganz unverbindlich zu besichtigen 
und sich auf Wunsch modisch beraten zu lassen. Wir führen Modelle auch in 
grossen Grössen und in unterschiedlichen Preisklassen. Gerne nehmen wir 
uns Zeit für Sie!

Unsere Verkaufstage:
Freitag, 24. Sept. 2010  14.00 – 18.00 Uhr      
Samstag, 25. Sept. 2010  10.00 – 17.00 Uhr 
Sonntag, 26. Sept. 2010   geschlossen
Montag, 27. Sept. 2010 14.00 – 18.00 Uhr 
Dienstag, 28. Sept. 2010  14.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch, 29. Sept. 2010   14.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag, 30. Sept. 2010 14.00 – 18.00 Uhr

oder nach telefonischer Vereinbarung

Wir freuen uns auf Ihren Besuch im Schützenhaus.
Christina Honsell + Georgette Brunner

Modeplausch
Christina Honsell, Telefon 071 477 23 54, Mobile 079 601 01 12

Edwin G. Maurer
Malerbetrieb
Bachweg 8
8590 Romanshorn
Telefon 071 463 40 21
edmaurer@bluewin.ch

Jetzt frischer Saft
ab Presse
In Literfl aschen und im Offenaus-
schank, 1 Liter Fr. 1.30

Frischer Sauser
(unpasteurisiert)

 1 Liter Fr. 4.10
 ½ Liter Fr. 2.10

Getränkehandel der Mosterei Möhl AG, 9320 Arbon

Telefon  071 447 40 73

Praktisch zum Abholen oder 
mit promptem Hauslieferdienst!

Finanz-, Steuer-, Vorsorgeberatung

Zur Verstärkung unserer Treuhandabteilung suchen wir eine 

bilanzsichere Buchhalterin 
mit eidg. Fachausweis,
im Teilzeitpensum 30–50%.

Sparen Sie sich 
den Ausrufer.
Mit einem Seeblick-Inserat erreichen  
Sie alle 6000 Haus haltungen  
von Romanshorn und Salmsach.
Weitere Infos
Ströbele Kommunikation, 8590 Romanshorn
Telefon 071 466 70 50, www.stroebele.ch

SEEBLICK
Amtliches Publikationsorgan der Gemeinde Romanshorn

Fusspflege & Pedicure
Montag, Mittwoch und Donnerstag auch für externe 
Kunden im Regionalen Pflegeheim Romanshorn
Silvia Schönenberger
Telefon 071 244 94 17, 071 466 06 18

Isabelle + Ernst Niederer
Amriswilerstrasse 76
8590 Romanshorn 

071 463 23 67

Frisches vom

Hoflädeli
geniessen

Öpfelchüechliplausch 
mit 1 Gratiscafé

Samstag, 2. Oktober ab 11 Uhr

Feuer für
Ihren Verkauf.

Weitere Infos:
Ströbele Kommunikation 
8590 Romanshorn
Telefon 071 466 70 50
www.stroebele.ch

Nur mit einem  
Seeblick-Inserat 
erreichen Sie  
alle 6000 Haus-
haltungen von 
Romanshorn  
und Salmsach.

SEEBLICK
Amtliches Publikationsorgan der Gemeinde Romanshorn
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Anzeige

Behörden & Parteien

Die Vielfalt der Welt ist entscheidend – für das 
Zusammenleben der Menschen und für das 
Überleben der Pflanzen und Tiere. Der ökume­
nische Bettagsgottesdienst war gleichzeitig 
der letzte für Pfarrerin Trix Gretler: Sie wurde 
herzlich verabschiedet.

Vielfalt wurde in vielfältiger Hinsicht zum 
tragenden Thema des Bettagsgottesdienstes: 
gefeiert wurde er einmal mehr von Katholi-
ken und Reformierten gemeinsam. Pfarrer 
Toni Bühlmann und Pfarrerin Trix Gretler 
machten klar, dass biologische Vielfalt ganz 
einfach lebensentscheidend ist: 

Wertschätzen • Auch wenn es manchmal den 
Anschein mache, dass wir in kulturellen und 
religiösen Bereichen weniger tolerant, sprich 
einfältiger, seien, brauche es auch für das 
menschliche Zusammenleben Vielfalt. Und 
die gelte es, wertzuschätzen.

Gefreut • Überaus herzlich wurde Trix Gret-
ler von Marianne Noll und Toni Bühlmann 

verabschiedet. Sie selber bedankte sich für die 
gefreute, nicht selbstverständliche, ökumeni-
sche Zusammenarbeit, für das Mitgestalten 
einer vielfältigen Kirche. In einem vorgängi-
gen Gespräch bedauerte sie den Abschied von 
der (evangelischen) Kirchgemeinde: «Mir tun 
die Menschen leid, zu denen ich in den letzten 
drei Jahren eine herzliche und offene Bezie-
hung aufbauen konnte, Menschen, die mir 
ans Herz gewachsen sind. Aber auch das evan-
gelische Seelsorgeteam genauso wie das ka-
tholische – das konnte man an diesem Sonn-
tag deutlich sehen – werde ich vermissen. Für 
meine Zukunft ist alles noch offen. Ich mache 
mir aber keine Sorgen, ich vertraue darauf, 
dass sie gut wird. Zuerst werde ich mir eine 
Auszeit gönnen und den nötigen Abstand ge-
winnen. Sicher werde ich mich als Pfarrerin  
in einer anderen Gemeinde engagieren, in der 
nicht allein  die Kirchbürgerinnen und Kirch-
bürger, sondern auch die Behörde meine Ar-
beit zu schätzen wissen.»  

Markus Bösch

Der ökumenische war der letzte Gottesdienst: Trix Gretler wird von Toni Bühlmann verabschiedet.

Facetten der Vielfalt

(Bild: Markus Bösch)

Was tun, wenn die beste Freundin stunden-
lang an einem fürchterlich grässlichen Schal 
strickt? Nichts.
Was tun, wenn man genau diesen Schal zum 
Geburtstag geschenkt bekommt? Gute Frage. 
Eigentlich freut man sich ja, dass sie sich so 
viel Zeit genommen hat, aber auf die Strasse 
will man sich mit diesem Wollmonster nicht 
wagen.
Was nun? Entweder zeigen, dass man sich 
schämt das Ding zu tragen. Oder sich freuen, 
überschwänglich bedanken und schwören 
das Gestrick stets um den Hals zu schlingen. 
Die zweite Variante wäre eindeutig die Klü-
gere – nicht die ehrlichere, aber die nettere. 
Doch wie kommt man um das Versprechen 
herum, das Ding zu tragen? Ganz einfach. 
Wollallergie. Man kratzt sich den Hals wund, 
bildet sich zusätzlich ein, dass der flauschig 
weiche Schal tatsächlich fürchterlich kratzt 
und mimt vor der besten Freundin die Lei-
dende. Der Rest wird sich von alleine ergeben. 
Nur blöd, dass man nicht die einzige Frau auf 
Erden ist. Früher oder später durchschaut die 
Freundin, die ebenfalls der weiblichen Spezies 
angehört, das ganze Spiel. 
Also könnte man sich das ganze Traritrara spa-
ren und von Anfang an sagen, Klartext reden. 
Zeigen, dass man die Mühe zu schätzen weiss, 
aber dass man sich nicht vorstellen kann, mit 
dem löchrigen Ding auf die Strasse zu treten. 
Gemein und direkt, aber ehrlich. Wenn die 
Freundin diese Ehrlichkeit nicht verträgt, 
muss man vielleicht überlegen, wie weit die 
freundschaftliche Verbundenheit wirklich 
geht. Wer jemanden gern hat, sollte auch mit 
der Wahrheit umgehen können. Immerhin 
basiert auf Ehrlichkeit das Vertrauen. So ge-
mein es auch erscheinen mag, mit der Wahr-
heit kommt man manchmal weiter als mit 
einer Lüge. In Lügen verstrickt man sich ir-
gendwann, in der Wahrheit nicht.

Fabienne Schmidt

Wolleallergie
Wellenbrecher

Weitere Infos:
Ströbele Kommunikation, 8590 Romanshorn
Telefon 071 466 70 50, www.stroebele.ch

Mit einem Seeblick-Inserat erreichen  
Sie alle 6000 Haus haltungen  
von Romanshorn und Salmsach.

Inserieren statt rotieren.
SEEBLICK

Amtliches Publikationsorgan der Gemeinde Romanshorn
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Tiere sind auf vielfältige Lebensräume ange­
wiesen.

Auf einem Bauernhof in der Nähe von He-
risau haben die Erstklässler des Oberschul-
hauses (zusammen mit anderen Schulklassen 
aus der Ostschweiz) eindrücklich erlebt, was 
Rinder und Hühner, Hasen und Enten brau-

in den Herbstferien im SBW Haus des Lernens 
in Romanshorn

Vom 11. bis 15. Oktober 2010 werden wäh-
rend des Vormittages (8.30–11.30 Uhr) 
Kleingruppen von maximal 5 Schülerinnen / 
Schülern von einer Lehrperson betreut.
Diese Halbtageskurse bieten eine optimale 

Natürliche Vielfalt erlebt

Intensiv-Lernwoche
Möglichkeit für eine gezielte Vorbereitung 
auf die Aufnahmeprüfung einer weiterfüh-
renden Schule oder die Aufarbeitung des 
Lernstoffes des laufenden Schuljahres.

Die Intensiv-Lernwoche findet im Lernatelier 
an der Hafenstrasse 46 in Romanshorn statt. 
Der Teilnehmerbeitrag beträgt pro Morgen 

Schule

(3 Stunden) 120 Franken; es können auch 
einzelne Tage gebucht werden.
Anmeldungen sind bis 1. Okt. 2010 zu rich-
ten an das Sekretariat, Telefon 071 466 70 90 
oder an Monika Boehringer, Teamleiterin 
ABL, m.boehringer@sbw.edu.  

SBW Haus des Lernens

chen, damit es ihnen gut geht, damit sie ein 
artgerechtes Leben führen können.

Organisiert wurde der Erlebnistag von der 
Umweltorganisation WWF, unterstützt von 
der Migros.  

Markus Bösch

Die Schüler der 2. Oberstufe verbrachten die 
vergangene Woche im iSee­Lager in Eichberg 
SG. Vom 6.–10. September machten sie Aus­
flüge und besuchten verschiedene Workshops 
zum Thema «Spiel auf Bewährung». Für einige 
der rund 50 Schüler nahm dieses Lager ein et­
was ungewöhnliches Ende.

Am Montagmorgen trafen wir uns zum ge-
meinsamen Start in der Alten Kirche, danach 
trennten sich die Wege der Protestanten und 
Katholiken. Jugendliche anderer Religionszu-
gehörigkeit und Konfessionslose dürfen sich 
jeweils einem Lager anschliessen. In kleinen 
Velogruppen brachen wir dann in Richtung 
Rheintal auf. Nach einer über 60 km langen 
Fahrt wartete ein kühles Bad auf uns. Zum 
Abschluss des Tages wurde der Film «Spiel auf 
Bewährung» gezeigt, welcher uns durch die 
ganze Woche begleitete. Am Dienstag griffen 
wir in verschiedenen Blöcken Themen aus 
diesem Film noch einmal auf. Als Abwechs-
lung gab es vor dem Znacht noch eine Stunde 
Sport. Am Mittwoch stand zuerst ein Ausflug 
in die nahe gelegene Kristallhöhle auf dem 
Programm, bevor wir am Nachmittag span-
nende Einblicke in die katholische und evan-
gelische Kirche sowie in das islamische Zent-
rum in Altstätten erhielten. Der Donnerstag 
stand wieder im Zeichen der Workshops, 

aber vor allem waren wir natürlich auf den 
Schlussabend gespannt. Dort wurde nämlich 
der, von den Leitern gedrehte Film über die 
Lagerwoche gezeigt und nach verschiedenen 
Spielen auch noch eine Disco angeboten. Um 
23 Uhr verabschiedeten sich dann 15 Schüler 
und zwei Leiter und traten die Heimreise zu 
Fuss an. Diese spezielle Herausforderung war 
passend zum Lagerthema  für besonders mu-
tige Schüler ausgeschrieben worden.

Während der ganzen Woche durften wir uns 
von köstlichem Essen verwöhnen lassen, und 
dies nicht zuletzt dank vielen Kuchen- und 
anderen Zvierispenden.

Wir möchten uns hiermit noch einmal ganz 
herzlich dafür bedanken.  

Mela Lieberherr, Jennifer Lienemann, 
Tabea Schulze, Flamur Muslii, Fabienne Egli

Spiel auf Bewährung

(Bild: Markus Bösch)
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Schule

Rundum fröhliche Gesichter: Zum sonntägli­
chen Frühstück an den See hatte die örtliche 
Musikschule an den See eingeladen.

Für einmal wurde die Art-Lounge auf der 
Bunkerwiese beim Fährhafen kulinarisch und
musikalisch erweitert. Die Musikschule hatte 
zum beschwingten Start ins neue Schuljahr 
zum Brunch eingeladen. «Nach dem 33-Jahr-
Jubiläum hatten wir den Mumm für weitere, 
grössere Anlässe wie diesen», sagte Musikleh-
rer Karl Göhri. Zusammen mit Markus Ma-
thà und der Präsidentin Karin Wismer sowie 
Lehrerkollegen und Vorstandsmitgliedern 
hatten sie den «musikalisch untermalten Fa-
milienbrunch» organisiert.

Musik kulinarisch untermalt
Kontaktpflege
Rund 150 Kinder und Erwachsene hätten 
sich angemeldet, mit diesem Echo seien sie 
vollauf zufrieden. Wichtig seien auch die 
Gespräche zwischen Eltern und  Lehrperso-
nen der Musikschule, die damit angestrebte  
Kontaktpflege untereinander, so Göhri. Mu-
sikalisch wurde der Anlass von verschiedenen 
Ensembles begleitet: Eine Rhythmus-Gruppe 
machte den Anfang, Pop-Balladen, ein Jazz-
Quartett und ein Orchester gaben dem spät-
sommerlichen Event sein ganz eigenes Ge-
präge – und mit herzlichem und begeisterten 
Applaus bedankte sich das Publikum für die 
Darbietungen.  

Markus Bösch

Als Fachmann mit umfangreichen Branchen­
erfahrungen, weiss Daniel Arnold, woran es 
in der Torbranche fehlt. Genau das war der 
Grund, sich selbständig zu machen. Und so gibt 
es seit wenigen Wochen in Romanshorn einen 
Fachbetrieb für Tortechnik. Dabei lässt das 
ambitiöse Motto «Wir geben uns mehr Mühe» 
aufhorchen.

Von der Planung bis zum Einbau und der 
regelmässigen Wartung liefert Arnold alles 
aus einer Hand: Garagentore für Ein- und 
Mehrfamilienhäuser oder für Sammelgara-
gen, Industrietore bis hin zur Integration von 

Arnold Tortechnik: Neu in Romanshorn
Ladebrücken, aber auch die Geräteraumtore 
in Mehrzweck- und Sporthallen.

«Das richtige Tor», das sind Funktionalität 
und Design, passgenau kombiniert mit den 
Voraussetzungen des Gebäudes. Hierbei 
bietet der Arnold-Planungsservice fachliche 
Unterstützung: von der kompetenten Vorort-
Beratung bis zu technischen Unterlagen und 
Zeichnungen.  

Arnold Tortechnik | Feldeggstrasse 29
8590 Romanshorn | Telefon 071 463 79 50 

info@arnold-tortechnik.ch

Gesundheit & Soziales

Der nächste Treff für interessierte Frauen, die 
sich austauschen, etwas Distanz zum Alltag 
schaffen, neue Frauen kennenlernen oder 
einen entspannten Abend verbringen möch-
ten, findet am Donnerstag, 30. September 
2010, ab 19.30 Uhr im Hotel Inseli statt.  

Gemeinnütziger Frauenverein und
Kath. Frauengemeinschaft Romanshorn

FrauenInsel

Unter fachkundiger Führung besuchen wir die 
Sehenswürdigkeiten der Altstadt.

Wann: Dienstag, 5. Oktober 2010
Treffpunkt: 8.30 Uhr Bahnhof Romanshorn 
Abfahrt: 8.41 Uhr

Nach der 2-stündigen Führung gemeinsames 
Mittagessen im Restaurant Mère Catherine.
Der Nachmittag ist zur freien Verfügung. 
Anmelden bis Donnerstag, 30. September 
2010 (beschränkte Teilnehmerzahl) bei Heidi 
Knechtli, Telefon 071 463 19 68.

Jeder Teilnehmer löst sein Billett selber. 
Nichtmitglieder von vitaswiss bezahlen einen 
Unkostenbeitrag von Fr. 5.–.  

vitaswiss, Heidi Knechtli

Mit vitaswiss die 
Zürcher Altstadt 

entdecken
Wirtschaft
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Gesundheit & Soziales

Nehmen Sie die Zukunft Ihrer Haut in die Hand, 
mit der neuen Re­Nurtiv Ultimate Lift Age­Cor­
recting Creme von Estée Lauder! Jahrelange, 
intensive Forschungen in den unternehmens­
eigenen Entwicklungsabteilungen von Estée 
Lauder ermöglichen jetzt Ergebnisse im Kampf 
gegen die Hautalterung, die bis anhin nicht 
möglich schienen. Eine raffinierte Mischung 
seltener und kostbarer Wirkstoffe aus aller 
Welt, kombiniert mit wissenschaftlich fort­
schrittlichsten, patentierten Technologien für 
deutlich jugendlicher, straffer und lebendiger 
aussehende Haut.

Bahnbrechende und mehrfachpatentierte Life 
Re­Newing Molecules™
Das Geheimnis der neuen Luxus-Creme 
liegt in der Kombination der exklusiven Life 
Re-Newing Molecules™, die die «Kraftwer-
ke» der Zellen wieder aufladen mit revolu-
tionär energiespendenden und straffenden 
Technologien. Diese zusätzliche Energie un-
terstützt die optimale Funktion der Zellen, 
insbesondere die hauteigene Produktion von 
neuen Collagen. So wird die Haut sichtbar 
fester und sieht wieder so prall, straff und 
dicht wie in jüngeren Jahren aus. Mit diesen 
bahnbrechenden Entwicklungen beweist Es-
tée Lauder wieder einmal Hautpflegekompe-
tenz par excellence und setzt bereits zum wie-
derholten Male in der Welt der Luxuspflege 
ganz neue Standards.
Für seine stimulierende und energetisieren-
de Wirkung bekannt ist vor allem der kost-
bare, schwarze Turmalin. Der energiereiche 
Halbedelstein wird in 
vielen Kultu- ren für 

seine aussergewöhnlichen Eigenschaften 
geschätzt und schenkt den Hautzellen neue 
Kraft. Und auch die korrigierenden, schüt-
zenden Eigenschaften der «Rock of Life»-
Alge werden in der Re-Nutriv Ultimate Lift 
Age Correcting Creme genutzt. Diese Algen 
existieren seit 3 Milliarden Jahren und ha-
ben sich immer wieder neu an die Umwelt 
angepasst. Eine Aminosäure, die in der Haut 
zwar vorhanden ist, deren Vorräte sich mit 
der Zeit jedoch erschöpfen, wird von aussen 
zugeführt: sie ist gleichzeitig ein energierei-
ches Antioxidans und einer der Bausteine 
des Lebens. Denn nur wenn die Hautzellen 
optimal funktionieren, kann die Haut ihre 
natürliche Fähigkeit zur Energieproduk-
tion wieder aufbauen und ihre Funktionen 
umfassend wahrnehmen, um letztendlich 
dadurch wieder jugendlicher auszusehen. 
Die Wirkung der Creme wird optimal un-
terstützt durch eine spezielle Massage der 
Druckpunkte: So werden die Zellfunk tionen 
neu aktiviert und die Haut kann wieder 
Höchstleistungen erbringen und ihre natürli-
che Schönheit bewahren.

Vom 20. September bis 2.Oktober steht die 
DROPA Filiale in Romanshorn ganz im Zei-
chen von Estée Lauder. 
Es erwartet jede Kundin beim Kauf von Estée 
Lauder-Produkten im Wert von Fr. 60.– ein 
exklusives Necessaire in edler Lacklederoptik. 
Gefüllt ist das Trendtäschchen mit einer wert-
vollen Auswahl an hochwirksamen Pflege-
produkten und aktuellen Makeup Highlights 
von Estée Lauder für Ihren neuen Herbst-
look.  

Dropa Drogerie

Luxus aus dem Hause Estée Lauder
in der Dropa Drogerie

Kultur & Freizeit

Am Freitag, 24. September findet die Boccia­
Bar 2010 zum letzten Mal statt. Bei gutem Wet­
ter trifft man sich ab 18.00 Uhr am Romanshor­
ner Hafen. 

Nebst der Möglichkeit, dem Boccia-Spiel 
nachgehen zu können – Kugeln stehen zur 
Verfügung – wird auch für das leibliche Wohl 
gesorgt. Das Boccia-Bar-Team ist besorgt für 
Getränke, für Hungrige stehen zum Über-
gang in den Herbst Suppe mit Würstchen  so-
wie feine Kuchen bereit.
Das Boccia-Bar-Team freut sich auf viele Spiel-
freudige und einen gemütlichen Abend.  

Boccia-Bar-Team

Letzte Boccia-Bar 
2010

An den Kanu­Meisterschaften des Landes 
Baden­Württemberg in Karlsruhe nahmen 
unter der Leitung von Andi und Walo Diethelm 
fünf Jungs und vier Mädchen des Kanu­Clubs 
Romanshorn teil.

Dabei gewann Tim Leistner bei den 10-Jähri-
gen den Mehrkampf und damit einen riesigen 
Pokal. Zusammen mit Stefan Scherrer gewann 
er auch den Meistertitel im Kajak-Zweier über 
500 Meter. Die Mädchen schafften es eben-
falls aufs Podest. Lisa Steinlin belegte zusam-
men mit Marina Diethelm den 3. Rang im 
Kajak-Zweier der 10-jährigen Mädchen. Die 
Bronzemedaille war der verdiente Lohn. Gar 
eine Goldmedaille erhielt Silvan Diethelm bei 
den 6-Jährigen. Die sportlich wertvollsten Re-
sultate waren der 3. Rang von Stefan Scherrer 
bei den 12-Jährigen über 1500 Meter und der 
2. Platz im Mehrkampf der 9-jährigen Mäd-
chen von Marina Diethelm.  

Kanuclub, Peter Gubser

Baden-Würtem-
bergisch Meister
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in der Ludothek Romanshorn

Nachdem sich die Ludothek an ihrem neuen 
Ort an der Alleestr. 43 eingelebt hat,  wurde 
nun das Sortiment erweitert. Viele neue at-
traktive Spiele für alle Altersklassen können 
ab sofort ausgeliehen werden.
Zum Beispiel Lotti Karotti: Ein total verdreh-
tes Hasenrennen, bei dem bereits Kinder ab 
3 Jahren mit Glück, Geschicklichkeit und viel 
Freude einen Karottenhügel besteigen, ohne 
in ein Loch zu plumpsen.
Für die letzten warmen Tage in diesem Jahr: 
eine Slackline oder ein Waveboard, beides 

Neue Angebote

Ein kleiner Teil des neuen Angebotes

fordert das Gleichgewicht stark heraus und 
macht Spass für Jung und Alt.
Für die kälteren Jahreszeiten gibts eine grosse 
Anzahl neuer Gesellschaftsspiele ab 3, 5, 7, 12 
oder 16 Jahren, aber auch 3D Puzzle, Lego-
Spiele, Fingerbillard, Tischfussball, Elek-
tronik-Experimentier-Set oder neue Hörge-
schichten auf Kassetten und CDs.

Wir freuen uns sehr, Ihnen eine Vielzahl an 
neuen und altbekannten Angeboten anzubie-
ten und auszuleihen.  

Ludothek

Kultur & Freizeit

Eine junge New Yorkerin und eine ältere Eng­
länderin erleben in Verona ihre eigene Romeo­
und­Julia­Geschichte. Romanze von Gary Wi­
nick mit Amanda Seyfried, Vanessa Redgrave 
und Gael García Bernal.

Romantik pur: So hat sich Sophie die vorge-
zogenen Flitterwochen in Verona vorgestellt. 
Stattdessen jagt ihr Verlobter Victor Trüffel, 
Käse und Wein hinterher. Aber Sophie fin-
det Romantik auch ohne Victor. Beim Sight-
seeing stösst sie auf «Julias Sekretärinnen»: 
Frauen, die all die Briefe von unglücklich 
Verliebten beantworten, die täglich unter 
Julias Balkon geheftet werden. Als Sophie 
einen über 50 Jahre alten Brief entdeckt, ist 
klar, dass sie der Schreiberin antworten muss: 
Claire (Vanessa Redgrave) hatte sich damals 
in einen Italiener namens Lorenzo verliebt, 
musste aber nach England zurückkehren. 

Briefe an Julia
Sophies Brief trifft Claire mitten ins Herz, 
und natürlich ist sie wenige Tage später in 
Verona, um Lorenzo zu suchen. Mit dabei ist 
auch ihr Enkel Charlie. So machen sie sich zu 
dritt auf die Suche. 

Spieldaten:
Samstag, 25. September 2010 um 20.15 Uhr
Sonntag, 26. September 2010 um15.00 Uhr

Deutsch ab 12 Jahren  
Kino Modern

Trotz grauer Wolken versammelten sich 38 
Wanderlustige beim Bahnhof für die Windrädli­
Rundwanderung in Tufertschwil.

Erwartungsvoll bestiegen die Wanderer den 
Zug nach Weinfelden und weiter gings über 
Wil  nach Lütisburg. Von dort führte uns das 
Postauto durch eine schöne Landschaft nach 
Tufertschwil. Der Windrädli-Rundwander-
weg führte vorbei an blumengeschmückten 
Häusern und bunten Gärten, die sich in ihrer 
herrlichen Pracht zeigten. Danach wurden 
zwei Gruppen gebildet. Ein Teil besichtigte 
die Kirche und die andere Gruppe besuchte 
einen neuzeitlichen Bauernhof (Buurehof 
zom  Aaluege). Über die Vielseitigkeit ihrer 
grossen Arbeit erzählte die Bäuerin. Es ist er-
staunlich, was diese Bauernfamilie leistet.
Natürlich durfte das gemütliche Beisammen-
sein bei einem feinen Zvieri nicht fehlen. 
Frisch gestärkt gings dann auf den Heimweg. 
Vielen Dank allen, die zum Gelingen des schö-
nen Tages beigetragen haben. (Trudi Göldi)

Die nächste Wanderung findet am Don-
nerstag, 30. September 2010 statt. Die 
Route führt von Immenstaad oder Hagnau 
nach Meersburg. Diese Tageswanderung 
bietet verschiedene Möglichkeiten mit glei-
chem Endziel Meersburg.
1. Wanderung Immenstaad – Meersburg
2.  Wanderung erst ab Hagnau nach Meersburg
3. Schifffahrt Friedrichshafen – Meersburg.

Alle drei Gruppen treffen sich dann in Meers-
burg zum Abendessen. Heute Freitag, 24. 
September endigt die Anmeldefrist. Der An-
meldetalon muss heute Abend im Briefkasten 
von Hedy Röllin sein. Alle weiteren Angaben 
können dem Detailprogramm entnommen 
werden.  

Klub der Älteren, Hans Hagios

Windrädli-
Wanderung
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Kultur & Freizeit

eine ganz normale Liebe 

Am Dienstag und Mittwoch, den 28./29. 
September 2010 um 20.15 Uhr im Kino Mo-
dern in Romanshorn. 
Regie: Antonio Naharro und Álvaro Pastor, 
mit Pablo Pineda und Lola Dueñas; Spanien 
2009, Originalversion d/f Untertitel, ab 14 
Jahren

Daniel, ein junger 34-jähriger Sevillaner, ist 
der erste Europäer mit Down-Syndrom, der 
einen Universitätsabschluss hat. Er beginnt 

Yo, Tambien
sein Arbeitsleben in einer öffentlichen Ad-
ministration, wo er die Arbeitskollegin Laura 
kennenlernt. Beide entwickeln eine freund-
schaftliche Beziehung, die bald die Auf-
merksamkeit der Familie und des Umfelds 
erweckt. Die Beziehung wird ein Problem für 
Laura, als Daniel sich in sie verliebt. Trotzdem 
findet Laura, die alle Normen ablehnt, die 
Freundschaft und die Liebe, die sie nie im Le-
ben zuvor bekommen hat. (www.yotambien-
lapelicula.com)  

IG feines Kino, Andrea Röst

In einer ungewöhnlichen Konstellation wur­
de am Sonntagabend moderne Cello­Musik 
präsentiert: Barbara Gasser entlockte dem 
Streichinstrument kratzende und gläserne, 
zupfende und langsame Töne, während der 
Hund in der Hand von Puppenspielerin Rahel 
Wohlgensinger bald einschläft, bald zum Duett 
aufheult.

War es nun Katzenmusik oder einfach nur un-
gewohnt, Musik, die zum Träumen, Schnar-
chen oder Singen einlädt? Wie auch immer: 
Unter der Regie von Simon Engeli war so das 
Stück «sbamsbamphonie» entstanden.

Die (wenigen) jungen und alten Gäste zeigten 
sich beeindruckt von der ungewöhnlichen 
Präsentation und die Kinder liessen sich auch 
gern einweihen in die Geheimnisse des leeren 
Cellokastens und des Puppenwagens.  
 

Markus Bösch

Cello und Hund

(Bild: Markus Bösch)

Zu Ehren des einstigen Mitarbeiters, Lokomo­
tivführer Emil Hitz, hat sich auch der ehema­
lige Direktor der BT/SOB Walter Dietz, zusam­
men mit Gemeindeammann Norbert Senn zur 
Romishorner Gesprächsrunde im alten Zoll­
haus eingefunden.

Sicher wurde an diesem Abend auch ein Stück 
weit der geheimnisvolle Titel «Die BT, der 
heilige Bimbam und die Wölfe» gelüftet. Nun 
wird als Nächstes noch die Bedeutung der 
«Wölfe» erklärt werden müssen. Jeden Sonn-
tag von 14–17 Uhr besteht die Gelegenheit, im 
alten Zollhaus etwas von  diesem Geheimnis zu 
lüften. Wir laden Sie dazu herzlich ein.  

Museum am Hafen, Max Tobler

Eine gelungene 
Würdigung

Am 25. September bietet die Musikgruppe «All­
pa Yuraq» als Abschluss eines Missionsnach­
mittages ein Erlebnis für die ganze Familie.

Tauchen Sie ein in die peruanische Kultur. 
Neben mitreissender Musik mit Folklore-
Darbietungen erhalten Sie eine kurze Infor-
mation aus erster Hand über die Arbeit des 
Kinderwerks Lima, welches sich für benach-
teiligte Kinder und Jugendliche in Südameri-
ka engagiert. Die Chrischona-Gemeinde und 
das Kinderwerk Lima laden Sie ganz herzlich 
zu diesem Anlass ein, am Samstag, 25. Sep-
tember 2010 um 19.00 Uhr im Begegnungs-
zentrum Rebgarten in Romanshorn. Der 
Eintritt ist frei. Es gibt eine Kollekte zuguns-
ten der hilfsbedürftigen Kinder in Lima.  

Chrischona-Gemeinde, Elisabeth Häni

Peru kommt nach 
Romanshorn
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Kultur & Freizeit

Am Samstag, 25. September 2010, findet der 
nächste Romanshorner Kulturspaziergang 
statt. Ruedi Meier wird die zwei Stunden dau­
ernde Führung mit den Themenschwerpunkten 
«Verkehrswesen, Kirchen und Wirtshäuser» 
leiten. Start ist um 10.00 Uhr beim Mocmoc auf 
dem Bahnhofsplatz.

Romanshorn war bis in die Mitte des 19. 
Jahrhunderts ein unbedeutendes Fischerdorf 
ohne Hafen, eben «Romanshorn bei Utt-
wil». Erst der Bau der Eisenbahnlinie durchs 
Thurtal nach Romanshorn löste eine atem-
beraubende Entwicklung aus: Ausbau zum 
Eisenbahnknotenpunkt, Trajektverkehr auf 
dem Bodensee, Autofähre und Warenum-
schlagplatz mögen als Stichworte genannt 
sein. Zudem besichtigen wir die beiden Kir-
chen auf dem Schlossberg: die Alte Kirche 

Kulturführung «Verkehrswesen, Kirchen 
und Wirtshäuser»

als Zeuge für die Zeit vor dem Umbruch und 
die neuromanische katholische Kirche von 
1913. Schliesslich spüren wir v.a. anhand von 
Bildern den Wirtshäusern nach, die zu allen 
Zeiten das Ortsbild von Romanshorn prägten 
und die Romanshorner belebten und zusam-
menbrachten. 

Der Kulturspaziergang ist für alle Teilneh-
merInnen kostenlos und findet bei jeder 
Witterung statt. Die Kulturkommission Ro-
manshorn freut sich über viele interessierte 
BesucherInnen.  

Stadtmarketing Romanshorn

Im österreichischen St. Johann im Tirol gewan­
nen die SCR Sharks weitere vier Medaillen und 
blicken stolz auf ihre beste Schwimmsaison 
überhaupt zurück.

Der Wettergott war uns im schönen Freibad 
in den Tiroler Bergen wohlgesinnt. Bei herr-
lichem Sonnenschein vermochten die SCR 
Sharks der enorm starken Konkurrenz aus 
Deutschland und Österreich zu trotzen und 
vier Schwimmer konnten sich nochmals ei-
nen Podestplatz erschwimmen. Der zehnjäh-
rige Lorenz Brühlmann trumpfte bei seinem 
zweiten internationalen Wettkampf in seiner 
Lieblingsdisziplin gross auf und gewann über 
50 m Brust verdient die Goldmedaille.

Flavia Schildknecht (98) zeigte über 100 m 
Freistil ein beherztes Rennen und durfte als 
Dritte aufs Podest steigen. Bastian Narr (96) 
verpasste mit zwei vierten Plätzen das Podest 
denkbar knapp, bevor er dann über 100 m Rü-
cken mit einer deutlichen Bestzeit die Bronze-
medaille gewann. Unser älteste Teilnehmerin 
Patricia Honegger (91) zeigte ebenfalls ein 
tolles 100-m-Rückenrennen und durfte sich 
dafür die Bronzemedaille umhängen lassen.
Roger Weyermann verpasste über 100 m Del-
phin mit dem vierten Platz das Podest ganz 

Gelungener Abschluss
knapp, Rahel Schildknecht schwamm vor al-
lem über 100 m Freistil ein solides Rennen, Ju-
lia Abächerli verbesserte ebenfalls über 100 m 
Freistil ihre Bestzeit deutlich und die beiden 
10-jährigen Sandra Haltmeier und Enya Narr 
überzeugten vor allem in ihren Paradediszipli-
nen 100 m Brust und 100 m Delphin. 
Aber auch die andern SchwimmInnen des 
SCR zeigten nach der kurzen Wettkampf-
pause, dass die Sharks für die Anfang Oktober 
beginnende neue Wettkampfsaison gerüstet 
sind.
Dieses gelungene Saisonfinale widerspiegelt 
die sensationellen Leistungen, die die Sharks 
letzte Saison dank ihrem intensiven Trai-
ningseinsatz erbringen konnten. Fast 200 
Medaillen, unzählige Diplome und persönli-
che Bestzeiten waren der verdiente Lohn. Der 
grosse Höhepunkt war das World Sports Fes-
tival, bei dem die Sharks 17 Medaillen für die 
Schweiz gewinnen konnten und natürlich die 
Jugend-Schweizermeisterschaften in Lancy 
mit zwei Finalplätzen. Es wird schwierig sein, 
diese Saison zu toppen, doch die Shark, die 
sich jetzt bereits in der Aufbauphase befinden, 
werden alles daran setzen, damit dies gelingen 
wird.  

SCR, Antoinette Gerber

Kurse zum Stulpen stricken in Perlen­ und 
Piccolintechnik

Wenn Sie linke und rechte Maschen stricken 
können, dann können Sie auch Stulpen stri-
cken. Wir zeigen Ihnen zwei ganz besondere 
Techniken für Stulpen, mit denen Sie gross 
auftrumpfen können.

Möchten Sie wissen, wie die Perle an den
richtigen Ort kommt?
Ob als modisches Accessoire oder als Ge-
schenk, mit den edlen Stulpen werden sie 
bestimmt überall Aufsehen erregen. Unter 
fachkundiger Leitung wird Ihnen die Perlen-
stricktechnik genau erklärt.
Haben Sie schon einmal etwas von der Pic-
colintechnik gehört? Nein?
Dann lassen Sie sich beim Kurs einfach über-
raschen. Wir werden Sie auch mit dieser 
Technik begeistern.

Kurstag: 
Donnerstag, 7. Oktober 2010
Zeit:  14.00 bis 16.00 Uhr (Kurs 1) 

19.00 bis 21.00 Uhr (Kurs 2)
Ort: Kafi-Treff, Konsumhof 3, Romanshorn
Kosten: Fr. 25.– (1x2 Stunden) exkl. Material

Wir vom Strick-In-Team werden eine gute 
Auswahl an geeigneten Materialen mitbrin-
gen, die sie direkt im Kurs erwerben können.

Anmeldung bis Freitag, 1. Oktober 2010 im 
Strick_In, Alleestrasse 44, Romanshorn,
Telefon 071 463 68 18, jeweils Di, Mi und 
Fr, 13.30 bis 18.30 und Samstag 9.00 bis 
14.00 Uhr.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen.  

Das Strick_In-Team Romanshorn

Stulpen
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Nach der Sommerpause präsentiert das Bis­
tro­Komitee Romanshorn am Samstag, 25. 
September 2010 um 20.15 Uhr in der Aula Reb­
samen das witzigfreche Programm «Ich wars 
nicht» mit dem spielfreudigen Duo ZU ZWEIT.

Tina Häussermann und Fabian Schläper zün-
deln wieder. Mit grosser Klappe und ebenso 
grosser Stimme sind sie unschlagbar; sie sind 
vorne nett und hinten gemein.

Sie sind einzig, aber nicht artig. ZU 
ZWEIT singen sie alles kurz und klein, 
was ihnen in den Weg kommt.

Mit messerscharfem Humor und gewetzten 
Schnäbeln feuern sie ihr funkelndes Pro-
gramm auf die Kleinkunstbretter.

Türöffnung und Bistrobetrieb ab 19.30 Uhr, 
Eintrittspreise Fr. 25.–/Fr. 15.–.

Reservationen unter bistro-komitee@gmx.ch 
oder Telefon 071 463 36 25.  

Bistro-Komitee

Bistro-Abend mit 
«ZU ZWEIT»

Erstaunlich, mit was für einer kraftvollen Stim­
me der junge Pianist und Sänger sein Publikum 
zu begeistern vermag.

Beeinflusst von grossartigen Interpreten wie 
z.B. Jamie Cullum präsentiert Raphael Jost, 
der an der ZHdK studiert, mit seinen talen-
tierten jungen Kollegen Eigenkompositionen 
und Standards.
Raphael Jost piano & vocals
Lukas Brügger sax
Lukas Gallati trumpet
Raphael Walser bass
Jonas Ruther drums

Raphael Jost Quintett

ab 20.30 Uhr, Eintritt frei  

Verein Panem’s Friday Night Music

Der HC Romanshorn gewinnt sein erstes Sai­
sonspiel gegen den HC Dietikon­Urdorf mit 
26:23 (16:9). Die Hausherren vermochten 
nach einer starken ersten Halbzeit die Pace 
nicht ganz zu halten und mussten zum Schluss 
nochmals alle Reserven mobilisieren, um zum 
Erfolg zu kommen.

Die neue Spielzeit begann für den HCR sehr 
unglücklich. Neuzugang Samir Ayari musste 
nach gut einer Minute mit einer Bänderver-
letzung vom Feld getragen werden. Er wird 
den Thurgauern voraussichtlich die nächsten 
Wochen nicht zur Verfügung stehen. Die Ver-
letzung von Ayari stachelte seine Mitspieler 
an. Romanshorn zog früh zu einem 8:2 da-
von. Dietikon-Urdorf fand im Angriff 
kein Mittel gegen die Romanshorner 
Defensive, es machte sich zusehends 
Ratlosigkeit in den Zürcher Gesichtern 
breit. Nur Einzelaktionen waren von Er-
folg gekrönt. Das Heimteam auf der anderen 
Seite zog sein Spiel bis zur Pause durch und 
war auf guten Weg zu einem sicheren Sieg.

Die ersten Minuten in der zweiten Hälfte 
konnte das Team von Slavoljub Vulovic den 
Vorsprung noch bei sechs bis sieben Treffern 
Differenz halten. Danach kamen die Zürcher 
stärker auf. Durch ihre offensivere Deckung 
verleiteten sie den HCR vermehrt zu Fehlern, 
was ihnen im Gegenzug einige Kontertore er-
möglichte. Die Gäste holten auf und rochen 
jetzt Lunte. Den Romanshorner Akteuren 
begannen etwas die Nerven zu flattern. Fünf 

Minuten vor dem Ende war Dietikon-Urdorf 
in der Lage, durch ein weiteres Gegenstoss-
Tor bis auf zwei Treffer aufzuschliessen.

Die Thurgauer erkannten nun jedoch den 
Ernst der Lage und fanden zu ihrem anfäng-
lich so überzeugenden Spiel zurück. Der 
sechsfache Torschütze Zeller zeigte sich vor 
allem mit der ersten Halbzeit zufrieden: «In 
den ersten dreissig Minuten präsentierte sich 
unser Team defensiv wie offensiv sehr stark. 
Danach schlichen sich zu viele Unzulänglich-
keiten in unser Angriffsspiel ein. Ich bin froh, 
haben wir über den Kampf den schlussend-
lich verdienten Erfolg erzwun-
gen.»  

                               HCR, Lukas Raggenbass

Erfolgreich in die neue Saison gestartet
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Acht Tänzer aus sieben verschiedenen Natio­
nen und Religionen, darunter Weltmeister und 
Weltrekordhalter, das ist die Roc Kids Crew.

Bei einem Urlaub in Spanien im Jahre 2002 
hat diese Gruppe den Grundstein für ihren 
heutigen Erfolg gelegt. Es war sozusagen 
die Geburtsstunde ihrer neuen Identität, 
der Floor Roc Kidz, einer der bekanntesten 
Breakdancegruppen in Europa.

Ihr neustes und hoffentlich nicht weniger er-
folgreiches Projekt ist der Dokumentations-
film «the rising sun». Mit diesem Film wollen 
sie sowohl in der Szene als auch für Laien ein 
Zeichen setzen und eine reale Tanzgruppe 
präsentieren, die sich mit Leidenschaft der 
Kunst des Tanzes widmet.

Film­Projekt
Das Leben der Floor Roc Kidz Gruppe wurde 
seit der Geburtsstunde der Strassenkünstler 
im Jahr 2002 mit Videomaterial festgehalten. 
Bis heute haben sich über 50 Stunden Video-
material angesammelt. Verschiedenste Loca-
tions, Einstellungen und Aufnahmetechniken 
wurden getestet und ausprobiert. Mit den da-
raus gewonnenen Erfahrungen wurde danach 
erfolgreich das Projekt «the rising sun» gestar-
tet und steht nun kurz vor der Finalisierung. 
Der grosse Auftritt und der nächste Meilen-
stein folgen am Freitag, 24. September 2010. 
Der Film wird anlässlich des Filmfestivals in 
Zürich ausgestrahlt. Mehr Details dazu unter: 
www.zurichfilmfestival.org.

Specials
Spektakulärste Bewegungen wie die von 
Weltrekordhalter Benny Kimoto, der sich 62-
mal ohne Hilfsmittel auf dem Kopf dreht, oh-
ne dabei mit den Händen abzustützen, oder 
das Tanzen auf Stöcken von Dergin Tokmak, 
das sind nur zwei von vielen Specials, die der 
Film zu bieten hat. 

Der Kameramann war gefordert, die verschie-
denen Bewegungen so zu erfassen, dass der 
Ausdruck auf dem Bild nicht verloren ging. 
Es wurde mit verschiedensten Techniken und 
Perfektion gedreht. Das Ziel, die geheimnis-
vollen Bewegungen in einer einzigartigen 
Präzision zu verfilmen, wie es zuvor noch 
nie erreicht wurde, bringt Spannung auf und 
lockt hoffentlich ein grosses Publikum an.

The roc kidz crew presents «the rising sun»
Premiere
Die offizielle Kinopremiere wird bald in Ro-
manshorn stattfinden. Voraussichtlich sind 
zwei Veranstaltungen geplant, wobei die ent-
sprechenden Zielgruppen voll auf ihre Kosten 
kommen. Eine ist für geladene VIP-Gäste, 
die andere eher für Jugendliche gedacht. Es 
wird bereits verraten, dass bei der Abendver-

anstaltung für Jugendliche eine grosse Party 
steigen wird. Weitere Informationen werden 
rechtzeitig publiziert.  

Stadtmarketing Romanshorn
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    Herbst
in Romanshorn

Beilage: Herbst in Romanshorn

Herbst- und Winter-Tipps 
für Garten und Balkon

In der nachstehenden Übersicht erhalten Sie nützliche Tipps vom Profi, was 
für Herbst und Winter im Garten und auf dem Balkon alles zu beachten ist. 

Beet und Balkon • Sommerflorrabatten und Balkonkisten ausräumen, Pflanzen-
reste kompostieren, Beet auflockern und aufdüngen.

Jetzt pflanzen, was im Herbst und Frühling blühen soll: Stiefmütterchen, Bellis, 
Vergissmeinnicht, Goldlack, Herbstastern, Bonanzakraut, Erika, Calluna und 
nicht vergessen Blumenzwiebeln wie Narzissen, Tulpen, Schneeglöckchen, Scil-
la, Muscari, Crocus etc. Ihr Gärtner hat eine grosse Auswahl und berät Sie gerne.

Rosen und Stauden • Wenn die letzten Rosen verblüht sind, auf zirka Kniehöhe 
zurückschneiden, nur starke Triebe stehen lassen, schwache und dürre Triebe 
ausschneiden. Laub sauber ausputzen, Vorbeugung gegen Pilzkrankheiten im 
nächsten Jahr. Mit der Grabgabel Boden lockern, 3–5 cm Kompost oder Mist ein-
streuen. Im Dezember vor der strengen Kälte mit Tannenreisig zudecken.

Dahlien zurückschneiden und beschriften, ausgraben, Erde ausschütteln und in 
Kisten mit Torfersatz einschlagen und im kühlen Keller überwintern.

Kübelpflanzen • Bevor die ersten Fröste kommen, einräumen in den Wintergar-
ten, Treibhaus oder bei Ihrem Gärtner zum Überwintern in Obhut geben. Fuchsia, 
Solanum, Lantana stark zurückschneiden, altes Laub entfernen, Kontrolle auf 
Schädlinge und Krankheiten, bei Bedarf spritzen. Ihr Gärtner berät Sie auch hier. 
Oleander, Oliven, Citrus auslichten und nach Bedarf verjüngen, auch hier wieder 
Schädlingskontrolle. 

Gemüsegarten • Restgemüse abernten, Winter- und Lagergemüse stehen las-
sen. Schwere Böden mit dem Spaten schollig umgraben, leichtere Böden nur mit 
der Grabgabel einstechen, dann Mist oder Kompost ausbringen und verteilen.
Jetzt noch aussäen: Kresse, Nüsslisalat, Radieschen, Schnittmangold, Winter-
portulak und Winterzwiebeln.

Wichtig • Auf den günstigen Erntezeitpunkt achten. In den letzten Tagen des Reife-
prozesses werden die Aroma-Farbstoffe gebildet, gewinnen die Gemüse und Früch-
te an Nähr- und Vitalstoffen. Darum von den Herbstsorten nur den Tagesbedarf 
ernten; den Winterbedarf so spät wie möglich einlagern.

Für weitere Fragen stehen Ihnen die Fachleute der Gartenbaubetriebe Breiten­
bach, Nafzger Blumen und Rubin Gärtnerei, Romanshorn sowie die Roth Pflanzen 
AG, Kesswil und die Reto Schefer Gartenbau AG, Uttwil gerne zur Verfügung.  

Herbst 2010 
bei Dalmei Mode

Sie sind herzlich eingeladen, die neue attraktive 
Herbst-/Winterkollektion für Damen und Herren 
zu besichtigen.  

Es ist uns ein Vergnügen, Sie mit Top-Marken 
einzukleiden.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.  

Ihr DALMEI-TEAM

Dalmei Mode
Bahnhofstrasse 9, 8590 Romanshorn
Telefon 071 463 33 66

Mehr Erfolg durch Farbinserate – 071 466 70 50
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Der Citroën C3 ist eines der kompaktesten Au­
tos seiner Klasse. Mit nur 3,94 Metern Länge, 
1,71 Metern Breite und einem Wendekreis von 
10,2 Metern, ist er wie geschaffen für den All­
tag, Beruf und Freizeit.

Eine technische Meisterleistung ist die neue 
«Zenith»-Frontscheibe. Sie bietet mit ihrer 
aussergewöhnlichen Höhe ein erweitertes 
Blickfeld für die Passagiere. Das lichtdurchflu-
tete Cockpit überzeugt durch eine saubere und 
hochwertige Verarbeitung.

Der C3 bietet mit der halbhohen Sitzposition, 
die Übersicht und Einstieg vereinfacht, und der 
optimal genutzten Innenraumlänge mit beson-
ders grosser Kniefreiheit, deutlich mehr Platz 
für die Passagiere. Der Gepäckraum mit 300 
Litern Fassungsvermögen zählt zu den grössten 
seiner Klasse.
Wer gern Musik hört, wird auf seine Kosten kom-
men: neben dem Audiosystem RD4 MP3, der 
USB-Box und dem MyWay-Navigationssystem 
steht für den C3 auch eine neuartige Audioan-
lage mit verblüffendem Sound zur Wahl: das 
Hi-Fi-System®.

Bei den Motoren hat der Kunde die Auswahl zwi-
schen vier Benzinern (60, 75, 95 und 120 PS) 

Meisterleistung Citroën C3
und drei drehfreudigen Dieselmotoren (70, 90 und 
110 PS).

Jetzt wählen Sie selber! Entweder profitieren von 
2,9% Leasingzins oder einer Bonusprämie bis 
Fr. 6'000.– oder von der Eintauschofferte Plus. 
Beispiel: Citroën C3 1.1i ist für nur Fr. 16'990.– ab-
züglich zusätzlicher Prämie von Fr. 2000.– zum Su-
perpreis von Fr. 14'990.– (exkl. Zubehör) erhältlich.

«Grüne Lebensträume»
erfüllt Breitenbach Gartenbau

Mit modernsten Geräten und Maschinen, aber 
vor allem mit der Verbundenheit zur Natur sind 
Sie bei uns in den besten Händen. Fragen Sie uns 
an. Wir beraten Sie gerne in Ihrem Garten und 
helfen Ihnen dabei, Ihre «grünen Lebensträu­
me» zu verwirklichen!

Beratung und Planung
Von der Planung bis zur Ausführung in guten Hän-
den! Wir legen grossen Wert darauf, für jede Auf-
gabe die massgeschneiderte Lösung zu suchen, 
die sich optimal in die vorhandenen Gegebenhei-
ten integriert.

Umgestaltungen – Neuanlagen –
Unterhaltsarbeiten
Aus jedem noch so kleinen Stückchen Erde kann 
Ihr eigener Garten kreiert werden. Bei Umgestal-
tungen ist es sehr wichtig, Bestehendes mit ein-

zubeziehen und mit Neuem zu kombinieren. Bei 
Neugestaltungen können Sie auf unsere lang-
jährige Erfahrung und unseren Einfallsreich-
tum zählen. Dabei sind uns die unterschied-
lichsten Stilrichtungen bekannt und können 
geplant oder einfach realisiert werden.

Je besser die Pflege, umso länger können vor-
handene Strukturen bewahrt werden. Unsere 
erfahrenen Landschaftsgärtner gehen Ihnen 
gerne zur Hand, wenn es um die Pflege Ihres 
Gartens geht.  

Breitenbach Gartenbau GmbH
Wiesentalstrasse 14
8590 Romanshorn
Telefon 071 463 19 84
Telefax 071 463 20 93
www.breitenbach-gartenbau.ch

Bei den Nutzfahrzeugen profitieren Sie von ei-
nem Rabatt bis zu 31%!

Alle neuen Citroën-Modelle können unverbind-
lich besichtigt und Probe gefahren werden.  

Garage Schmiedstube AG
Bahnhofstrasse 39, 8590 Romanshorn
Telefon 071 463 11 11

Mehr Erfolg durch Farbinserate – 071 466 70 50
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Damenmode herrenmode

es ist uns ein Vergnügen 
sie einzukleiDen! 

Die Angebote gelten für alle zwischen dem 1. September und dem 30. November 2010 verkauften und immatrikulierten Fahrzeuge. Prämien-Beispiel: Neuer 
Citroën C3 1.1i 60 5-Gang Essentiel, Nettopreis Fr. 17’800.–, Rabatt Fr. 810.–, Dauertiefpreis Fr. 16’990.–, Bonus-Prämie Fr. 2’000.–, Fr. 14’990.–; Verbrauch 
gesamt 5,9 l/100 km; CO2-Emission 137 g/km; Treibstoffverbrauchskategorie B. CO2-Durchschnitt aller angebotenen Fahrzeugmodelle 204 g/km. Leasing-
Beispiel: 2,9 % Leasingzins/Jahr, 48 Monatsraten zu Fr. 149.–, 10’000 km/Jahr, Restwert Fr. 5’795.–, erste Miete um 30 % erhöht. Vollkaskoversicherung  
obligatorisch. Maximal 2,94 % effektiver Jahreszins. Unter Vorbehalt der Genehmigung durch Citroën Finance, Division der PSA Finance Suisse SA, 
Ostermundigen. Eine Kreditvergabe ist verboten, falls sie zur Überschuldung des Konsumenten führt. Die Höhe der Eintauschofferte Plus ist vom Zustand 
Ihres alten Fahrzeugs abhängig; Ihr Citroën-Händler unterbreitet Ihnen dazu gern ein Angebot. Empfohlene Verkaufspreise. Angebote gültig für Privatkunden, 
nur bei den an der Aktion beteiligten Händlern. Abbildung nicht verbindlich. * Neuer C3 1.6 HDi 90 DPF 99 g 5-Gang; CO2-Emission 99 g/km.

99 g CO2 /km - 3,8 l/100 km*

oder

oder

Ab Fr.149.–/Monat 

Bonus-Prämie Fr. 2’000.–

Eintauschofferte Plus
Mit den aktuellen Angeboten kumulierbar

MY PROMO,

ich wähle  

selber!

www.citroen.ch

DER NEUE CitRoëN C3 - DER VISIODRIVE
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GARAGE SCHMIEDSTUBE AG
Bahnhofstrasse 39 - 8590 Romanshorn
TEL. +41 (0)71 463 11 11 - FAX +41 (0)71 463 35 85
info@garage-schmiedstube.ch - www.garage-schmiedstube.ch

Grüne Lebensträume
Breitenbach Gartenbau GmbH
Wiesentalstrasse 14 · 8590 Romanshorn
Fon 071 463 19 84 · Fax 071 463 20 93
info@breitenbach-gartenbau.ch · www.breitenbach-gartenbau.ch

Rudolf Rubin • Gärtnerei • Schlossbergstrasse • 8590 Romanshorn

Für Herbstbepflanzungen

Sehr Gut
abgeschnitten…

Bäckerei, Confiserie, Café
Romanshorn
Amriswil ·Weinfelden
www.beck-strassmann.ch

Öffnungszeiten: Montag bis Samstag ab 06.30 Uhr
Sonntags von 08.00 bis 12.00 Uhr
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bei Qualität
und Service

Mehr Erfolg durch Farbinserate – 071 466 70 50
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Ende September ist Schweinsmetzgete
Das Restaurant Schäfli offeriert Ihnen wieder 
viel Gutes an der traditionellen «Schweins­
Metzgete». Vom 28. September bis und mit 
3. Oktober 2010. 

Weitere Angebote:
Jeden Mittwoch heisser Schinken und jeden 
Freitag Ofenfleischkäse. Während der Winter-
monate einmal pro Monat an einem Freitag-
abend Beefsteak Tatare und Miesmuscheln.

Unsere Spezialitäten: Cordon bleu, Rindsfilet­
gulasch Stroganoff.

Wir empfehlen unser Weihnachtsessen und 
eine tolle Silvesterfeier mit 5­Gang­Menü, Un­
terhaltungsmusik und Tanz.

Genügend eigene Parkplätze.

Der Weihnachtsgeschenktipp:
Lammfelle in verschiedenen Grössen und Farben.
Es grüsst Sie: Das Schäfli­Team  

Rubins Herbstanpflanzungen
Unser Gewächshaus beim katholischen Fried­
hof ist jetzt wieder Anlaufstelle für die Be­
ratung rund um die Herbstbepflanzung inkl. 
schönem Grabschmuck.

Im persönlichen Gespräch können wir Ihre Ideen 
fachlich optimieren und bieten so Gewähr für 
eine optimale  und saisongerechte Begrünung.

Wir freuen uns über Ihren Herbstbesuch in un-
serem Gewächshaus.  

Ihr persönlicher Modebummel mit Informa-
tionen zur neuen Herbst-Winter-Mode hat ihren 
besonderen Reiz. Outfits zu kombinieren, die 
Ihre Persönlichkeit unterstreicht und Lebens-
freude vermittelt, sehen wir als unsere zentrale 
Aufgabe. Unsere Ideen werden Sie begeistern. In 
den Grössen 36 bis 50.

Und zum Jubiläum ist jeder Kunde ein Gewinner: 
Bis zum 30. Oktober 2010 werden alle unsere 
Kassabons gesammelt und daraus 20 glückli­
che Gewinner von je 100 Franken ermittelt.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch an der Alleestrasse.

Irene Tanner und ihr Team.  

20 Jahre Fashion Point

Restaurant Schäfli
Hafenstrasse 32, 8590 Romanshorn
Telefon 071 463 10 31

Fashion Point, Alleestrasse 37, 8590 Romanshorn, Telefon 071 463 45 62

Rudolf Rubin, Gärtnerei, Schlossbergstrasse, 8590 Romanshorn, Telefon 071 463 12 26

Mehr Erfolg durch Farbinserate – 071 466 70 50
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Alleestrasse 38 • 8590 Romanshorn
Telefon 071 463 36 12

Das creative Atelier
für individuellen Schmuck

und Design-Uhren

Goldschmiedatelier live,
für alle Ansprüche fertigen 
wir feinste Kreationen mit 
Edelsteinen und Perlen.

Edle Kontraste

F A S H I O N  P O I N T

Es gibt auf der Welt selten ein schöneres Mass als das der 
Dankbarkeit. Und darum danken wir Ihnen liebe Kundinnen,  
denn Ihre Treue hat es möglich gemacht, dass wir jetzt feiern 
dürfen.

Und zum Jubiläum ist jeder Kunde ein Gewinner: Bis 
zum 30. Oktober 2010 werden alle unsere Kassabons
gesammelt und daraus 20 glückliche Gewinner von je 
100 Franken ermittelt.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch an der Alleestrasse.
Irene Tanner und ihr Team

Alleestrasse 37 · 8590 Romanshorn · Tel. 071 463 45 62

Feiern Sie modisch mit…

20Fashion Point
Jahre

Infos u
nd Online M

agazin

www.rothp
flanzen

.ch

JETZT AKTUELL!
Schnitt- und Topfblumen  

aus eigener Kultur.
Stiefmütterchen, Bellis,

Vergissmeinnicht, Bonanzakraut,
Calluna, Erika, diverse

Blumenzwiebeln.
Aus unserer Gärtnerei für Sie  
mit viel Liebe und Sorgfalt  

herangezogen.

Hafenstrasse 6, 8590 Romanshorn 
Telefon 071 463 32 44

Hafenstrasse 32
8590 Romanshorn

Telefon 071 463 10 31

Herbst-
Metzgete
Ab 28. September bis und
mit 3. Oktober 2010

Anschliessend empfehlen wir 

Ihnen unsere Wildspezialitäten.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Adrian Locher und das Schäfli-Team

Mehr Erfolg durch Farbinserate – 071 466 70 50
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Kultur & Freizeit

Auch die Aktivturner durften am vergangenen 
Wochenende auf ihre Jahresreise. Wohin? Das 
war noch das Geheimnis des Organisators Reto 
Dörig. Der Foxtrail in St. Gallen war die erste 
Herausforderung, die alle vier Gruppen meis­
terten.

Nach dem Mittagsbuffet führte die Reise auf 
Umwegen nach Brülisau, wo der Aufstieg mit 
Ziel Bollewees begann. Trotz des Nebels, aber 
ohne Regen fanden die 19 Turner und die ei-
ne Turnerin nach und nach, mit mehr oder 
weniger Pausen, den Weg zum Ziel beim Fä-
lensee. Die Zeit bis zur Hüttenruhe verging 
dann wie im Fluge, traditionellerweise sind 
die Details den Teilnehmern vorbehalten. 
Das Abendessen schmeckte jedenfalls vorzüg-
lich. 
Die Reise ging am nächsten Morgen frisch 
gestärkt weiter. Bekannterweise ist im Alp-
steingebiet die dritte Dimension ziemlich 
ausgeprägt. Dies wurde bald bemerkt. Über 
die Saxer Lücke führte der Weg am Hochhus 
vorbei zur Stauberen. Mit frischer Energie 
versorgt, wurde der weitere Weg zum Hohen 

Turnverein auf grosser Fahrt
Kasten unter die Füsse genommen. Das ste-
tige Auf und Ab forderte manchen Tropfen 
Schweiss, der bei den Pausen auf mannigfal-
tige Art kompensiert wurde. Auf dem Hohen 
Kasten und der Weiterreise zeigte sich auch 
noch die Sonne von ihrer besten Seite. Die 
Rückkehr verlief fahrplanmässig per Bus und 
Bahn und der Turnverein Romanshorn kehr-
te vollzählig nach Hause zurück.   

TV, Dani Wehrli

(Bild: Michael Baumann)

Vom 13. bis 17. September fand im Bodansaal 
das 2. Thurgauer Open statt. 47 hoch motivierte 
Schachspieler und Schachspielerinnen fanden 
den Weg in die «Stadt am Wasser», um während 
der folgenden fünf Tage um Rang und Ehre auf 
den 64 Feldern zu kämpfen. 

OK-Präsident Alfred Meier begrüsste die aus 
der ganzen Deutschschweiz sowie aus dem 
nahe gelegenen Ausland angereisten Spieler 
und Spielerinnen. Gegenüber der 1. Austra-
gung im Vorjahr waren 7 Teilnehmer mehr 
am Start. Dieses in der schweizerischen Tur-
nierszene noch sehr junge Turnier scheint gu-
ten Anklang zu finden. Zur Attraktivität trägt 
bei, dass die Spielstärkeunterschiede kleiner 
sind als bei anderen Schachturnieren. So hat-
ten alle Teilnehmer und Teilnehmerinnen gu-
te Chancen auf eine Topplatzierung. 
Diesen Umstand machte sich der im Meister-
turnier startende Beat Meier vom Schachklub 
Romanshorn zunutze. Lediglich als Start-
nummer 10 von 12 Teilnehmern punktete er 
fleissig gegen ausnahmslos stärkere Gegner. 
So sah er sich nach vier der fünf Runden ge-

2. Thurgauer Open
meinsam mit Jürg Morf vom Schachklub Bo-
dan (Kreuzlingen) und Beat Abegg (Altdorf ) 
an der Spitze. In der letzten Runde bekam er 
es mit der Startnummer Eins, Peter Müller 
(Weinfelden) zu tun. Nach anfänglich aus-
geglichenem Spiel konnte sich der Favorit 
mehr und mehr eine vorteilhafte Position er-
arbeiten und nach knapp drei Stunden Spiel-
zeit schliesslich den ganzen Punkt einfahren. 
Meier konnte mit seinem Turnier und dem 
5. Rang sehr zufrieden sein. 
Armin Limacher, der andere Romanshorner 
Teilnehmer im Meisterturnier, hievte sich als 
letzter der Startrangliste mit einem Sieg in 
der letzten Runde auf den ausgezeichneten 
7. Rang.
Die Kategorie «Klubspieler» wurde eine Beu-
te von Daniel Roner Careaga. Der seit kurzem 
bei Romanshorn spielende Bolivianer wäre 
aufgrund seiner fehlenden Führungszahl bei 
den Amateuren spielberechtigt gewesen. Mit 
dem Sieg in der nächst höheren Kategorie der 
Klubspieler bewies er jedoch, dass die Tur-

Fortsetzung auf Seite 27

Gesucht

Kleinanzeigen bis 5 Zeilen Fr. 20.–
jede weitere Zeile Fr.  4.– 

«Entlaufen, Gefunden 
Gratis abzugeben…» bis 5 Zeilen Gratis

Insertionspreise

Zu verkaufen/Zu vermieten

Kleinanzeigen Marktplatz

wenn der Compi spinnt! 
PC-Fachhändler FeRoCom GmbH
Friedrichshafnerstrasse 3, 8590 Romanshorn
Computer: Verkauf und Reparatur
Tel. 071 4 600 700, Mobile 079 4 600 700

SCHuHREPaRaTuREn – TExTiLREiniGunG, 
D. Camelia, Bahnhofstrasse 3, 8590 
Romanshorn. Schlüsselservice / Lederrepa-
raturen / Stempel-Drucksachen / Gravuren / 
Zimteinlegesohlen / Messer und Scheren 
schleifen. Telefon 071 463 10 37.

REiniGunGEn – unTERHaLTE, Wohnungen/
Treppenhäuser/Fenster und Umgebungsarbei-
ten. a.G. Reinigungen, Mobile 079 416 42 54.

Diverses

PC- unD noTEBooK-REPaRaTuR unD -HiLFE. 
Haben Sie Probleme mit Ihrem PC oder Note-
book? Kommen Sie vorbei. WEB-LaDEn ELEC-
TRoniCS, Bahnhofstrasse 9, 8590 Romans-
horn, Telefon 071 460 20 55

Gitarren- und Bass-unterricht für Einsteiger 
und Fortgeschrittene jeden Alters. Mietins-
trumente vorhanden. Mehr Infos unter: 
www.gitarrelernen.ch oder 071 461 12 75

Zu vermieten in Romanshorn, schöne 4-Zim-
mer-Wohnung, Laminatböden, Nähe Migros-
Hubzelg mit grossem Balkon, Garten, per 
sofort oder nach Vereinbarung: Mz. inkl. NK 
Fr. 1250.–. Weitere Infos unter Mobile 078 
752 24 19

Zu vermieten in Romanshorn per sofort oder 
nach Vereinbarung. Im Dorfzentrum vis-à-vis 
Coop, 6-Zimmer-Maisonette-Wohnung, reno-
viert, grosse Terrasse, Wintergarten mit See-
sicht, Kachelofen, Waschmaschine/Tumbler, 
Closomat, sep. Estrich, ganze Wohnung Holz-
Parkett-Böden, Luxus-Ausbaustandard. Netto-
Miete Fr. 1890.– (exkl. NBK ca. Fr. 200.–), 
M. Spiess, Mobile 079 600 70 59

Suche Übungsraum in Romanshorn zum 
Schlagzeugspielen, Pablo Stoop, Fix 079 
886 09 38

Nach Vereinbarung zu mieten gesucht: Hei-
melige 2- oder 3-Zimmerwohnung, möbliert 
oder unmöbliert. Mobile 079 582 53 74

Neu renoviertes, gemütliches 3-Familienhaus 
im Jugendstil und zentral, 10 min zum 
Bodensee. Zu verkaufen per sofort. Mobile 
079 323 68 12. Keine Makleranrufe.
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Freitag, 1.
•	19.15–21.55	Uhr,	Winzerschiff,	SBS	Schifffahrt	AG

Samstag, 2.
•	13.30–15.30	Uhr,		Gruppenstunde	Jungwacht	Blauring,	
Kaplanei,	Schlossbergstr.	20,	Jungwacht	Blauring

•	14.00	Uhr,	Eisenbahn-Erlebniswelt	mit	Gartenbahn,	
Alte	Lokremise	Romanshorn,	LOCORAMA

•	16.00–21.00	Uhr,	Handballclub	Romanshorn,	
Kantihalle,	HCR

•	18.30	Uhr,	Gast-Gottesdienst	mit	Pfarrer	Christian	
Herbst,	evang.	Uttwil	und	dem	Gospelchor,	
kath.	Kirche,	Kath.	Pfarrei	Romanshorn

•	19.15–21.55	Uhr,	Winzerschiff,	SBS	Schifffahrt	AG

Sonntag, 3.
•	Eisenbahn-Erlebniswelt	mit	Gartenbahn,	
Alte	Lokremise	Romanshorn,	LOCORAMA

•	10.15	Uhr,	Sunntigsfiir	und	E-Mail	von	Gott,	
kath.	Johannestreff,	Kath.	Pfarrei	Romanshorn

•	10.15	Uhr,	Gast-Gottesdienst	mit	Pfarrer	Christian	
Herbst,	evang.	Uttwil	und	dem	Gospelchor,	
kath.	Kirche,	Kath.	Pfarrei	Romanshorn

•	10.30–12.00	Uhr,	Führung,	Romanshorn,	Autobau	AG
•	10.30–12.00	Uhr,	Besichtigung,	
Romanshorn,	Autobau	AG

•	14.00–17.00	Uhr,	Ausstellung	«Bilder	der	Galerie	von	
Ludwig	Demarmels»,	Atelier-Galerie	Demarmels,	
Amriswilerstr.	44,	Romanshorn,	Roswitha	Demarmels

•	14.00–17.00	Uhr,		Museum	am	Hafen,	
Altes	Zollhaus,	Museumsgesellschaft	Romanshorn

•	14.00–17.00	Uhr,	Sonderausstellung	«Die	BT,	der	hl.	
Bimbam	und	die	Wölfe»,	Museum	am	Hafen,	
Altes	Zollhaus,	Museumsgesellschaft	Romanshorn

Donnerstag, 7.
•	17.30–19.30	Uhr,	Stamm	CVP	Romanshorn,	
Club	Campania,	CVP	Romanshorn

•	20.00–22.00	Uhr,	SVP-Stamm,	Romanshorn,	
EZO,	SVP	Region	Romanshorn

Samstag, 9.
•	7.00–16.00	Uhr,	Floh-,	Sammler-	und	Antikmarkt,	
am	Hafen,	beim	Föhrenplatz

•	14.00	Uhr,	Eisenbahn-Erlebniswelt	mit	Gartenbahn,	
Alte	Lokremise	Romanshorn,	LOCORAMA

•	16.00–18.00	Uhr,	Handballclub	Romanshorn,	
Kantihalle,	HCR

•	19.00–22.30	Uhr,	Dinnerschiff,	SBS	Schifffahrt	AG

Sonntag, 10. 
•	Eisenbahn-Erlebniswelt	mit	Gartenbahn,	
Alte	Lokremise	Romanshorn,	LOCORAMA

•	14.00–17.00	Uhr,	Museum	am	Hafen,	Altes	Zollhaus,	
Museumsgesellschaft	Romanshorn

•	14.00–17.00	Uhr,	Sonderausstellung	
«Die	BT,	der	hl.	Bimbam	und	die	Wölfe»,	
Museum	am	Hafen,	Altes	Zollhaus,	
Museumsgesellschaft	Romanshorn

Donnerstag, 14. 
•	Besichtigung	Kerzenfabrik,	Altstätten,	
Klub	der	Älteren	Romanshorn

Samstag, 16. 
•	14.00	Uhr,	Eisenbahn-Erlebniswelt	mit	Gartenbahn,	
Alte	Lokremise	Romanshorn,	LOCORAMA

Sonntag, 17. 
•	Eisenbahn-Erlebniswelt	mit	Gartenbahn,	
Alte	Lokremise	Romanshorn,	LOCORAMA

•	13.10–16.30	Uhr,	Schienentraktor-Shuttle	Bhf-
Locorama,	Bhf	bzw.	alte	Lokremise,	LOCORAMA	u.	
Lokremise	Sulgen

•	14.00–17.00	Uhr,	Museum	am	Hafen,	Altes	Zollhaus,	
Museumsgesellschaft	Romanshorn

•	14.00–17.00	Uhr,	Sonderausstellung	«Die	BT,	der	hl.	
Bimbam	und	die	Wölfe»	Museum	am	Hafen,	
Altes	Zollhaus,	Museumsgesellschaft	Romanshorn

Dienstag, 19. 
•	15.00–17.00	Uhr,	musikalische	Unterhaltung	Trio	
Romis,	Café	Giardino,	Regionales	Pflegeheim

Samstag, 23. 
•	19.00–22.30	Uhr,	Dinnerschiff,	SBS	Schifffahrt	AG

Sonntag, 24. 
•	14.00–17.00	Uhr,	Museum	am	Hafen,	Altes	Zollhaus,	
Museumsgesellschaft	Romanshorn

•	14.00–17.00	Uhr,	Sonderausstellung	«Die	BT,	der	hl.	
Bimbam	und	die	Wölfe»,	Museum	am	Hafen,	
Altes	Zollhaus,	Museumsgesellschaft	Romanshorn

•	17.00	Uhr,	Orgel-und	Orchesterkonzert,	
kath.	Kirche	Romanshorn,	Symphonics	Romanshorn

Montag, 25. 
•	17.00–20.00	Uhr,	Blutspenden,	Mehrzweckgebäude	
Romanshorn,	Samariterverein	Romanshorn

Mittwoch, 27. 
•	10.00	Uhr,	Jahrmarkt	Romanshorn,	
Ortszentrum,	Gemeinde	Romanshorn

•	14.00–16.00	Uhr,	Kinderhüeti,	Bahnhofstrasse	29,	
Spielgruppe	Romanshorn

Donnerstag, 28. 
•	14.00–17.00	Uhr,		Lottospiel,	Bodansaal,	
Klub	der	Älteren	Romanshorn

•	14.00	Uhr,	BeSINNlich:	eine	Pilgerwanderung	im	
Herbst,	Treffpunkt:	Bahnhof,	Frauengemeinschaft	FG,	
Kath.	Pfarrei,	Romanshorn

•	15.00–17.00	Uhr,	Knöpflihuus,	Bahnhofstrasse	29,	
Spielgruppe	Romanshorn

•	19.30–21.30	Uhr,	FrauenInsel,	Hotel	Inseli,	
Frauenverein	und	-gemeinschaft

Freitag, 29. 
•	17.30	Uhr,	Raclette-Essen,	im	Pfadiheim,	Pfadi	Olymp
•	19.15–21.55	Uhr,	Fajita-Schiff,	SBS	Schifffahrt	AG

Samstag, 30. 
•	Raclette-Essen,	im	Pfadiheim,	Pfadi	Olymp
•	9.00–11.00	Uhr,	Bastelmorgen,	kath.	Johannestreff,	
Frauengemeinschaft	FG	und	ElKi-Gruppe,	Kath.	Pfarrei,	
Romanshorn

•	14.30–21.00	Uhr,	Handballclub	R'horn,	Kantihalle,	HCR
•	17.00	Uhr,	Chrabbelfiir,	Alte	Kirche,	Kath.	Pfarrei	R'horn
•	19.15–21.55	Uhr,	Fondueschiff,	SBS	Schifffahrt	AG

Sonntag, 31. 
•	10.15	Uhr,	Gottesdienst	zu	Allerheiligen,	
kath.	Kirche,	Kath.	Pfarrei	Romanshorn

•	10.15–12.30	Uhr,	Gymnastik-Matinée,	
Kantihallen,	Gymnastikgruppe	Romanshorn

•	14.00	Uhr,	Totengedenkfeier	mit	anschliessendem	
Gräberbesuch	auf	dem	Friedhof,	kath.	Kirche,	
Kath.	Pfarrei	Romanshorn

•	14.00	Uhr,	Wasservogel-Exkursion	VNS	Romanshorn	
mit	NSV	Meise	Arbon,	Treffpunkt	Hafen	Steinach,	
Vogel-	und	Naturschutz	Romanshorn	und	Umgebung

•	14.00–17.00	Uhr,	Museum	am	Hafen,	Altes	Zollhaus,	
Museumsgesellschaft	Romanshorn

•	14.00–17.00	Uhr,	Sonderausstellung	«Die	BT,	der	hl.	
Bimbam	und	die	Wölfe»,	Museum	am	Hafen,	
Altes	Zollhaus,	Museumsgesellschaft	Romanshorn

•	17.00	Uhr,	A	New	Tune	–	Songs	und	
Instrumentalmusik,	Alte	Kirche	Romanshorn,	
GLM	Romanshorn

Oktober 2010
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Ausflugserlebnisse | Oktober 2010

Winzerschiff
Freitag und Samstag, 1. und 2. Oktober 2010
Neu!!	Streifzug	durch	Herbstköstlichkeiten	–	die	
Tage	werden	kürzer	und	die	Bäume	farbig.	Steigen	
Sie	 zu,	 machen	 Sie	 auf	 dem	 Bodensee	 einen	
Streifzug	durch	alle	Köstlichkeiten,	die	der	Herbst	
für	Sie	bereit	hält.	Ein	Winzer	begrüsst	Sie	und	
bietet	seine	besten	Tropfen	zur	Degustation	an.
19.15	Uhr		 Einstieg	in	Romanshorn
19.40	Uhr	 		ab	Romanshorn		
21.55	Uhr	 		an	Romanshorn
Liegen	im	Hafen	 		bis	22.30	Uhr
Fahrpreis:	Pro	Person	Fr.	35.–
Winzer-Buffet à discrétion inkl. Dessert, exkl. 
Getränke:	Erwachsene	Fr.	62.–

Krimischiff
Samstag, 9., 16. und 23. Oktober 2010, ausgebucht
Golddinner	 –	 Für	 den	Gaumen	 ein	 lukullisches	
Mahl,	 für	 das	Gemüt	 ein	witziger	 Kriminalfall.	
«DinnerKrimi»	ist	das	Theater-	und	Gastroerlebnis,	
das	Ihren	Abend	unvergesslich	macht.	
Helfen	Sie	mit,	auf	hoher	See	einen	spannenden	
und	rasanten	Krimi	aufzuklären.

19.00	Uhr	 Einstieg	und	Apéro
19.30	Uhr	 ab	Romanshorn	
22.30	Uhr	 an	Romanshorn	
Liegen	im	Hafen	 bis	23.30	Uhr

Fahrpreis inkl. Aufführung
Pro	Person	Fr.	70.–

4-Gang-Menü inkl. Apéro (1 Glas Weisswein 
oder Prosecco)
Pro	Person	Fr.	75.–,	Vegimenü	Fr.	55.–

Bodensee-Ausflugsfahrten

Einkaufsspass in Friedrichs-
hafen am 17. Oktober

Dinnerschiff
Samstag, 9., 16. und 23. Oktober 2010
Gaumenfreuden	–	Wunderschöne	Abendrundfahrt	
in	die	Bregenzer	und	Lindauer	Bucht.	Vorbei	am	
Lichtermeer	von	Rorschach,	Bregenz	und	Lindau	
geniessen	Sie	ein	 feines	4-Gang-Menü	an	Bord	
unserer	MS	Thurgau.
19.00	Uhr	 Einstieg	und	Apéro
19.30	Uhr	 ab	Romanshorn		
22.30	Uhr	 an	Romanshorn
Liegen	im	Hafen	 bis	23.30	Uhr
Fahrpreis: Pro	Person	Fr.	30.–
4-Gang-Menü inkl. Apéro (1 Glas Weisswein 
oder Prosecco)
Pro	Person	Fr.	75.–,	Vegimenü	Fr.	55.–

Fondueschiff
Samstag, 30. Oktober 2010
Unser	 «Klassiker»	 –	 geniessen	 Sie	 ein	 feines	
Käsefondue	 oder	 ein	 Fondue	 Chinoise	 einmal	
in	 einem	besonderen	Ambiente.	 Erleben	Sie	ei-
nen	unvergesslichen	Abend	auf	dem	Bodensee	
mit	 dem	 Schweizer	 Nationalgericht,	 urchiger	
Gemütlichkeit	und	Alphüttenzauber.
19.00	Uhr	 Einstieg	in	Romanshorn
19.40	Uhr	 ab	Romanshorn	
21.25	Uhr	 an	Romanshorn
Liegen	im	Hafen	 bis	22.30	Uhr
Fahrpreis
Erwachsene	Fr.	30.–,	Kinder	(6–11	Jahre)	Fr.	15.–
Käsefondue à discrétion inkl. Salatbuffet, 
exkl. Getränke
Erwachsene	Fr.	37.50,	Kinder	(6–11	Jahre)	Fr.	15.–
Fondue Chinoise à discrétion inkl. Salatbuffet, 
exkl. Getränke
Erwachsene	Fr.	47.–,	Kinder	(6–11	Jahre)	Fr.	27.–

14. Stadtfest mit verkaufsoffenem Sonntag
Viel	 zum	Erleben,	Ausprobieren,	Schmecken	und	
Schauen	 gibt	 es	 am	 Sonntag,	 den	 17.	 Oktober	
2010	 von	13	bis	 18	Uhr	 in	 Friedrichshafen.	Die	
Aktionsgemeinschaft	der	Einzelhändler	und	das	
Stadtmarketing	 laden	zum	14.	Stadtfest	mit	ver-
kaufsoffenem	Sonntag	 ein.	An	 dem	 Fest	 betei-
ligen	 sich	 so	 viele	 Vereine	wie	 noch	 nie:	 Über	
20	Gruppen	präsentieren	an	Ständen	die	ganze	
Vielfalt	 des	 ehrenamtlichen	 Engagements	 und	
bieten	ein	buntes	Programm	und	viele	Mitmach-
aktionen	besonders	für	Familien.

In	den	Geschäften	sorgen	viele	Aktionen	 für	die	
richtige	 Einkaufsatmosphäre.	 An	 diesem	 Tag	
macht	 der	 Einkaufsbummel	 so	 richtig	 Spass.	
Selbstverständlich	gehört	zum	Stadtfest	auch	ein	
buntes	Bühnenprogramm	auf	dem	Adenauerplatz.	
Daneben	 sorgen	 die	 Musiker	 der	 Basement	
Ramblers,	die	von	13	bis	16	Uhr	in	der	Innenstadt	
unterwegs	sind,	für	die	richtige	Stimmung.	An	zahl-
reichen	Ständen	gibt	es	Leckeres	zum	Essen	und	
zum	Trinken,	sodass	auch	für	das	 leibliche	Wohl	
gesorgt	ist.

Die	ideale	Verbindung	nach	Friedrichshafen	ist	die	
stündlich	fahrende	Bodenseefähre	von	Romanshorn	
direkt	in	die	Friedrichshafener	Innenstadt.
Alle	 Informationen	und	Programmpunkte	stehen	
im	 Internet	unter	der	Adresse	www.stadtmarke-
ting-fn.de	als	PDF-Dokument	 zum	Download	 zur	
Verfügung.

Ausführliche Programme und Reservation bei: Schweizerische Bodensee Schifffahrt
Telefon	071	466	78	88,	Fax	071	466	78	89,	www.bodenseeschiffe.ch,	info@sbsag.ch

Stadtmarketing Friedrichshafen GmbH
Karlstrasse	17,	D-88045	Friedrichshafen
Telefon	0049	7541	970	78	10
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Ausflugserlebnisse | Oktober 2010
Abenteuerland WALTER ZOO

Abenteuerland Walter Zoo, Gossau, Telefon	071	387	50	50,	www.walterzoo.ch

Lassen Sie sich nach «Hollywood» entführen und 
erliegen Sie dem Charme des Showbusiness.
Am	19.	November	2010	heisst	es	«Klappe	auf	und	
Film	ab»	 im	Tingel-Tangel-Variété.	Mit	einer	 fas-
zinierenden	Show,	atemberaubender	Artistik	und	

kulinarischen	 Highlights	 kommt	 ein	 Hauch	 von	
Hollywood	nach	Gossau.	Das	Tingel-Tangel-Team	
hat	sich	wieder	einiges	einfallen	lassen,	um	seine	
Gäste	auch	dieses	Jahr	mit	Köstlichkeiten,	tollen	
Acts	und	musikalischen	Einlagen	zu	überraschen.
Lassen	auch	Sie	sich	verwöhnen.	Staunen,	Lachen	
und	Geniessen	–	pures	Entertainment	ist	garantiert.
JETZT	RESERVIEREN!

Der Geheimtipp von Romanshorn
Die	Sommersaison	geht	zu	Ende,	das	Mole-Team	
verabschiedet	 sich	 und	 bedankt	 sich	 für	 Ihren	
treuen	Besuch.

Betriebsferien: 11. bis 28. Oktober 2010

Ab	29.	Oktober	begrüssen	wir	Sie	wieder	mit	tol-
len,	attraktiven	Winterangeboten.
Freitag,	Samstag	und	Sonntag	ab	10	Uhr	geöffnet,
andere	Tage	auf	Anfrage.

Reservieren	Sie	frühzeitig	Ihre	Betriebs-,	Familien-	
oder	Weihnachtsessen.		

Wir	freuen	uns	auf	Ihren	Besuch
Ursula	Bolt	und	Hans	Paulweber	(Küchenchef)

Fischbeizli zur Mole

Fischbeizli Zur Mole
Seepark,	8590	Romanshorn
Telefon	071	463	70	20,	www.zurmole.info

Unsere Wildsaison beginnt am Samstag, 
9. Oktober. Freuen Sie sich schon heute auf 
die feinen Gerichte aus der neuen Wildkarte.

Als	Highlight	hat	unsere	Küchenbrigade	wieder	um	
ein	Wild-Degustationsmenü mit 4 Gängen	zu-
sammengestellt.

Lassen	Sie	sich	davon	überraschen	…

Voranzeige
Traditionelle	 Schiff-Metzgete	 von	 Donnerstag,	
11.,	 ab	 18	Uhr,	 bis	Sonntag,	 14.	November,	 so	
langs	hät…

Wir	freuen	uns	auf	Ihren	Besuch	
Helene	Roth-Rohrer	und	ihr	starkes	Team.

Restaurant Schiff im Oktober

Mausacker Biohof-Beiz erLeben, Biobauer	Hans	Oppikofer,	9314	Steinebrunn
Telefon	071	477	11	37,	leben@mausacker.ch

Die Apfelbäume haben es im Moment nicht 
leicht. Denn schwer hängen die reifen Früchte 
an ihnen. Zeit also, um sie zu entlasten. Und 
dem Thurgau wieder Rang und Namen zu ver-
leihen – mit dem unverzichtbaren Most.

Auch	im	Mausacker	Biohof	ist	die	Mostpresse	voll	
im	Saft.	Diverse	Mostspezialitäten	 liegen	bereit.	
Daneben	kann	man	auch	das	eigene	Obst	mitbrin-

Es ist wieder Mostzeit im Mausacker

gen	und	in	der	Mostpresse	verarbeiten	lassen.	Dies	
immer	am	Freitagmorgen.	Und	wer	richtig	«mostig»	
ist,	der	probiert	die	verschiedenen	Stadien	einfach	
mal	durch.	Dazu	ein	hofeigener	Speck	und	Käse	–	
und	der	Herbst	kann	kommen.

Öffnungszeiten
Dienstag	bis	Freitag	 16	bis	24	Uhr
Samstag	und	Sonntag	 9	bis	24	Uhr

Gastroerlebnisse | Oktober 2010
Restaurant «Schiff»
Hafenstrasse	25,	8590	Romanshorn
Telefon	071	463	34	74,	www.schiff-romanshorn.ch		
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Leicht	und	sehr	bekömmlich	schmeckt	unsere	au-
thentische	Küche	nach	«Grossmutterart»	in	jeder	
Jahreszeit.	Jetzt	wo	die	Tage	wieder	kürzer	wer-
den,	geniesst	man	abends	gerne	 in	gemütlicher	
Atmosphäre	bei	der	symphatischen	Familie	Tran.

Unser Angebot:
–	 	Mittagsbuffet	à	Fr.	17.80,	von	Dienstag	bis	Freitag
–	 	Grosses	Monatsbuffet	à	Fr.	42.50,	jeweils	am	letz-
ten	Samstagabend.	 (nächste	Termine	Samstag,	
25.	September	und	Samstag,	30.	Oktober)		

–	 Abends	ausgewählte	à-la-carte-Gerichte

Planen	Sie	eine	Familienfeier,	einen	Vereins-	oder	
Geschäftsanlass?	 Ab	 15	 Personen	 wird	 Ihnen	
ein	 unvergessliches	 Spezialbuffet	 nach	 Ihren	
Wünschen	aufgetischt!

Die Öffnungszeiten:
11	bis	14.30	Uhr	und	17.30	bis	23	Uhr;
Montag	ist	Ruhetag.

Lassen	 Sie	 sich	 von	 herzlicher	 asiatischer	
Gastfreundschaft	überraschen.

China-Restaurant
Lucky Garden –
gemütlich und herzlich

Der Herbst, die Jahreszeit der Geborgenheit, 
Gemütlichkeit, der wunderbaren Naturschau-
spiele und der hervorragenden Speisen ist 
wieder da.

Bei	uns	können	Sie	passend	zur	Jahreszeit	 zwi-
schen	 diversen	 saisonalen	 Gerichten	 auswäh-
len.	Sei	es	eine	 leckere	Kürbiscremesuppe,	köst-
liche	Steinpilzravioli	an	sautierten	Tomatenwürfeln	
und	Steinpilzen	oder	gar	 ein	deftiger	Reh-	oder	
Hirschpfeffer.

Bistro Panem im Oktober

Lassen	Sie	es	sich	bei	einem	gemütlichen	Besuch	
gut	gehen	und	geniessen	Sie	bei	einem	schmack-
haften	 Essen	 die	 herbstlichen	 Stimmungen	 am	
schönen	Bodensee.

Nächste Jazzdaten (immer freitags ab 20.30 Uhr):
24.09.		Raphael Jost Quintett (Swing Night)
	 8.10.		Karin Streule Band (Appenzeller Jazz)
22.10.		Stickerei Jazz-Trio (Swing Jazz)

Das	Bistro	Panem-Team	freut	sich	auf	Ihren	Besuch

Bistro Panem, Hafenstrasse	62,	8590	Romanshorn,	Telefon	071	466	78	06,	www.panem.ch		

China-Restaurant Lucky Garden
Familie	Tran,	Neustrasse	10
8590	Romanshorn,	Telefon	071	463	68	88
lucky-garden@bluewin.ch

Gastroerlebnisse | Oktober 2010

Die besondere «Metzgetä» im Gasthof 
Brücke vom Mittwoch, 29. September 
bis Samstag, 2. Oktober 2010

Wir	servieren	Ihnen	die	vielgerühmten	Bluthünde	
sowie	eine	Schlachtplatte	mit	allem	was	das	Herz	

Gasthof Brücke – Aktuell

Gasthof Brücke
Arbonerstrasse	69,	8590	Romanshorn,	Telefon	071	460	28	82,	www.gasthofbruecke.ch

begehrt	und	natürlich	zum	Abschluss	ein	beson-
deres	Herbstdessert!
Vom Sonntag, 17. bis Sonntag, 24. Oktober 
machen wir eine kurze Pause.

Neue Öffnungszeiten ab Oktober
Wir	haben	von	Dienstag	bis	Samstag	geöffnet;
Sonntag	und	Montag	ist	Ruhetag.
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Marktplatz Evangelische 
Kirchgemeinde

Romanshorn 
Salmsach

Freitag, 24. September: 9.30 Uhr, Heimgottes-
dienst, Holzenstein. 16.30 Uhr, Fritigshüsli. 19.00 
Uhr, teenie.
Sonntag, 26. September: 9.30 Uhr, Erntedankgot-
tesdienst in Romanshorn mit Diakon Martin Haas, 
Konfirmanden und Musikverein Romanshorn. 
Anschl. Apéro. 9.30 Uhr, Erntedankgottesdienst 
in Salmsach mit Pfrn. Meret Engel und Schülern. 
Anschl. Kirchenkaffee. 10.00 Uhr, Fago, Treffpunkt 
beim Brüggli, mit Anmeldung: Tel. 071 461 10 37.
Mittwoch, 29. September: Seniorenausflug. 
17.15 Uhr, Meditation.

Romanshorner 
Agenda

24. September bis 1. Oktober  2010

Jeden Freitag 
– 8.00–11.00 Uhr, Wochenmarkt,
 Allee-/Rislenstrasse

– Ausleihzeiten Gemeindebibliothek:
 Dienstag 14.00–18.00 Uhr
 Mittwoch 14.00–18.00 Uhr 
 Freitag 09.00–11.00, 14.00–19.00 Uhr
 Samstag 10.00–12.00 Uhr

– Ausleihzeiten Ludothek
 Dienstag 15.30–17.30 Uhr
 Freitag 15.30–17.30 Uhr
 Samstag  09.30–11.30 Uhr
 Während den Schulferien bleibt die Ludothek geschlossen.

– Bilderausstellung Catherine Zundel, 
Regionales Pflegeheim

Freitag, 24. September
– 18.00–23.00 Uhr,  Boccia-Bar, Bocciaplatz am Hafen, 

19.15–21.55 Uhr, Wildschiff, SBS Schifffahrt AG

Samstag, 25. September
– 8.30–16.30 Uhr, Arbeits- und Besuchstag im Natur-

schutzgebiet an der Aachmündung, Naturschutzgebiet 
Aachmündung, Eingang Friedrichshafnerstrasse, 
Vogel- und Naturschutz Romanshorn und Umgebung

– 9.00 Uhr, LaLeLu-Singen, kath. Johannestreff, 
Kath. Pfarrei Romanshorn

– 9.30–16.00 Uhr, Jubiläum 30 Jahre Spielgruppe Romans-
horn, Bahnhofstr. 29, Spielgruppe Romanshorn

– 14.00 Uhr, Eisenbahn-Erlebniswelt mit Gartenbahn, 
Alte Lokremise Romanshorn, LOCORAMA

– 15.30–21.00 Uhr, Handballclub Romanshorn 
Kantihalle, HCR

– 19.00 Uhr, peruanische Volksmusikgruppe Allpa Yurac, 
Begegnungszentrum Rebgarten, Zentrum Rebgarten

– 19.15–21.55 Uhr, Wildschiff, SBS Schifffahrt AG
– 20.15 Uhr, Bistro-Abend mit ZU ZWEIT, Rebsamenaula, 

Bistro-Komitee

Sonntag, 26. September
– Eisenbahn-Erlebniswelt mit Gartenbahn, Alte Lokremise 

Romanshorn, LOCORAMA

– Abstimmungen, Gemeinde Romanshorn
– 14.00–17.00 Uhr, Museum am Hafen, Altes Zollhaus, 

Museumsgesellschaft Romanshorn
– 14.00–17.00 Uhr, Sonderausstellung «Die BT, der hl. Bim-

bam und die Wölfe», Museum am Hafen, Altes Zollhaus, 
Museumsgesellschaft Romanshorn

Dienstag, 28. September
– 14.00–17.00 Uhr,  Alte Postkarten und SOB-Jubiläums-

schau, Alte Lokremise Romanshorn, LOCORAMA
– 20.15 Uhr, YO, TAMBIEN, Kino Modern, IG für feines Kino
– 20.30–22.00 Uhr, Handballclub Romanshorn, Kantihalle, 

HCR

Mittwoch, 29. September
– 14.00–15.45 Uhr,  Tim und das Geheimnis von Captain 

Crow, Bibliothek Alleestrasse 50, 
Gemeindebibliothek Romanshorn

– 14.30–17.00 Uhr, Pensionierten-Treffen des Romans-
horner Gemeindepersonals, Restaurant «Schiff»

– 20.15 Uhr, Yo, Tambien, Kino Modern, IG für feines Kino
 
Donnerstag, 30. September
– Wanderung, Klub der Älteren Romanshorn
– 15.00–17.00 Uhr, Knöpflihuus, Bahnhofstrasse 29, 

Spielgruppe Romanshorn
– 19.30–21.30 Uhr,  FrauenInsel, Hotel Inseli, 

Frauenverein und -gemeinschaft

Freitag, 1. Oktober
– 19.15–21.55 Uhr, Winzerschiff, SBS Schifffahrt AG

Einträge für die Agenda direkt über die Website der 
Gemeinde Romanshorn eingeben oder schriftlich 
mit Art der Veranstaltung, Zeit, Ort und Veranstal­
ter an Tourist Info, im Bahnhof, 8590 Romanshorn, 
melden. Es werden nur Veranstaltungen aufgenom­
men, welche in Romanshorn stattfinden oder durch 
Romanshorner Vereine, Organisationen etc. organi­
siert werden.

Mitglieder wählen den exklusiven Weg

SEEBLICK
Amtliches Publikationsorgan der Gemeinde Romanshorn

Weitere Infos:
Ströbele Kommunikation, 8590 Romanshorn, 
Telefon 071 466 70 50, www.stroebele.ch

Mit einem Seeblick-Inserat erreichen Sie alle  
6000 Haus haltungen von Romanshorn und Salmsach.

Inserieren statt demonstrieren.

nierleitung um Hanspeter Heeb seine Spiel-
stärke richtig eingeschätzt hatte. Sheki Perazic 
beendete ein solide gespieltes Turnier auf dem 
7. Rang, die Platzierung von Anton Knecht 
im Mittelfeld entspricht in etwa den Erwar-
tungen. Hanspeter Zott im hinteren Mittel-
feld dürfte mit dem Erreichten nicht ganz zu-
frieden sein. Der OK-Präsident Alfred Meier, 
der es sich nicht nehmen lasse wollte, auch 
selbst am Turnier teilzunehmen, musste sich 
mit lediglich einem erzielten Punkt und dem 
12. Schlussrang unter Wert geschlagen geben. 
Die beliebteste Kategorie mit 21 Teilnehmern 
war wie schon im letzten Jahr jene der «Ama-
teure». Spieler, welche bei gewöhnlichen 
Open keine Chance haben auf eine gute Plat-
zierung, konnten hier um Siege und Preisgeld 
mitspielen. Die Teilnehmer vom Schachklub 
Romanshorn hatten es schwer. Daniel Rast, 
Robert Leuthold, Bernd Hebel und Max 
Menzi platzierten sich im hinteren Teil der 
Tabelle. 
Alles in allem dürfen die Organisatoren vom 
Schachklub Romanshorn auf ein gelunge-
nes Turnier zurückblicken. Ein besonderer 
Dank gebührt dem Organisationsteam für 
die geleistete Arbeit vor, während und nach 
dem Turnier, sowie dem Spielleiter Hanspeter 
Heeb und dem Schiedsrichter Franz Tolnai. 
Als Hauptsponsoren konnten die Gemeinde 
Romanshorn sowie die Thurgauer Kantonal-
bank gewonnen werden. Ebenfalls leisteten 
die Restaurants Anker und Bodan einen Bei-
trag.
Der Schachklub bedankt sich herzlich dafür. 
Wenn auch im nächsten Jahr diese Zusam-
menarbeit zustande kommt, steht dem 3. 
Thurgauer Open nichts im Weg.  

Schachklub Romanshorn, Beat Meier

Fortsetzung von Seite 22
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Mehr Erfolg durch Farbinserate – 071 466 70 50

Oktoberfest im Amriville: Samstag, 25. September 2010, 9 bis 20 Uhr
Ein Fest beim Einkaufen
Wenn die Fachmärkte und 
Shops um 17 Uhr schliessen, 
geht es in der Shopping Mall 
und an der Paulaner Bar bis 
20 Uhr zünftig weiter.

Feiern wie die Bayern
Es spielen auf: Die lustigen 
Holle dauer aus dem Hofbräu-
haus. Werfen Sie sich in bes-
tes bayerisches Gewand und 
ge niessen Sie so das echte 
Wiesn-Feeling noch intensiver.

Speis und Trank
Geschmortes zum Brunch, zum 
Zmittag, zum Znacht. Schweins-
haxen, Grillhendl, heisse Weiss-
würstel, Schinken, mit Kartoffel-
salat, Kraut, Knödel, Brezn und 
ein Mass Paulaner Bier.




